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Mobilität der Zukunft: Elisabeth Rotte agiert als Koordinatorin im Projekt SMARNA

Bredstedt. Mit Elisabeth Rotte wurde im Projekt SMARNA eine haupt-
amtliche Projektmanagerin eingestellt. Als Mobilitätskoordinatorin hält
die 28-Jährige ab sofort die Fäden in Händen und kümmert sich um
den Fortschritt des Vorhabens, das die Stadt Bredstedt gemeinsam mit
den Kooperations-Gemeinden Breklum, Struckum und Vollstedt ins
Leben gerufen hat. 
Nachhaltige Angebote entwickeln
SMARNA (Smarte Nachbarschaft für die Mobilität der Zukunft) ist Teil
des Förderprogramms #mobilwandel2035 des Bundesministeriums für
Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz. Das
Projekt nimmt daher die Zukunft der Mobilität in den Blick. 
Es geht darum, nachhaltige Angebote zu entwickeln, die langfristig so-
wohl Gedanken des Umwelt- und Klimaschutzes verfolgen als auch im
Einklang mit gesellschaftlichen Anforderungen stehen.
Fokus auf den ländlichen Raum legen
Über ihr Masterprogramm „Transformationsstudien“ an der Europa-
Universität Flensburg ist die Sozialwissenschaftlerin schon im Vorjahr
in Berührung mit dem Projekt SMARNA gekommen. Im Studium be-
schäftigte sie sich mit gesellschaftlichen Veränderungsprozessen. „Die
braucht es, wenn wir eine gerechtere und nachhaltigere Welt mitge-
stalten möchten“, betont Elisabeth Rotte. „Da ist das Alltagsfeld Verkehr
und Mobilität ein ganz wichtiges. Die Forschung nimmt in diesem Be-
reich häufig eher die Städte in den Blick. Die Mobilitätswende jetzt mal
auf dem Land anzugehen, wo es große Veränderungsbedarfe gibt, das
ist mein Antrieb.“ Aus diesem Interesse heraus beschäftigte sich Elisa-
beth Rotte im Zuge ihrer Abschlussarbeit bereits mit der ersten Pro-
jektphase von SMARNA.

Vernetzung als eine Kernaufgabe
Die Vernetzung von unterschiedlichen Akteuren im Projekt zählt zu den
zentralen Tätigkeiten der Mobilitätskoordinatorin. Sie bringt somit Men-
schen aus Politik und Verwaltung, Wirtschaft und Handel sowie der Zi-
vilgesellschaft zusammen. „Ganz allgemein möchten wir mithilfe
gemeinschaftlicher Lösungen Mobilitätsangebote verbessern, ohne
dabei mehr Verkehr zu erzeugen“, erläutert die Neu-Bredstedterin. „Als
erstes Vorhaben steht für das zweite Halbjahr 2023 die Errichtung eines
sogenannten regionalen Flottenmanagements auf dem Plan. Hier sind
wir zurzeit in der letzten Phase der Ausschreibung, um einen Dienst-
leister zu gewinnen.“
Frei zugängliches Sharing-Angebot im Aufbau 
Entstehen soll ein Sharing-Angebot, das den Fahrzeugbestand von be-
teiligten Partnern auch der Allgemeinheit zur Verfügung stellt. Bis dahin
sollen Interessierte zunächst sechs Elektro-Autos sowie sechs Pedelecs
(Elektro-Fahrräder) buchen können. Elisabeth Rotte: „Wir möchten hier
im ländlichen Raum Möglichkeiten schaffen, Fahrzeuge zu nutzen, ohne
sie besitzen zu müssen. So können Ressourcen geschont werden.“ Der
Testbetrieb ist zunächst bis Ende 2024 angelegt. Er soll unter anderem
Aufschluss darüber geben, ob das Sharing-Angebot beispielsweise Fa-
milien ermöglicht, auf einen Zweitwagen zu verzichten.
Ortsmitten attraktiv gestalten
SMARNA möchte sich in einem weiteren Schritt auch der Gestaltung
der jeweiligen Ortsmitten im Kooperationsraum von Vollstedt,
Struckum, Breklum und Bredstedt widmen. Unter Beteiligung der vor
Ort lebenden Menschen sollen passgenaue Ideen entstehen, um etwa
Wohnen, Arbeit, Konsum und Freizeitaktivitäten nutzbringend und at-
traktiv vor Ort zu verknüpfen.
Kontakt zur Mobilitätskoordinatorin
Das Büro der Mobilitätskoordinatorin liegt zentral am Bredstedter
Marktplatz (Markt 25).  Interessierte erreichen Elisabeth Rotte dort
sowie per Telefon unter 0173 - 3 26 94 15 oder per E-Mail an
e.rotte@bredstedt.de.                                                  (Middendorf/AMNF)
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Die Sozialwissenschaftlerin Elisabeth Rotte ist für das Projekt SMARNA nach 
Bredstedt gezogen. Als Mobilitätskoordinatorin ist sie in zentraler Funktion tätig.

 Foto: Felix Middendorf

„Mehr Frauen in die Politik“
Unter dem Motto „Mehr Frauen in die Politik“ läuft zurzeit in der „Dit
un Dat“ eine Porträt-Serie. Initiiert von der Gleichstellungsbeauftrag-
ten des Amtes Mittleres Nordfriesland soll sie Frauen Lust und Mut
machen, sich politisch zu engagieren. Das Porträt findet sich diesmal
Seite 15: Birgit Thomsen (Bordelum), Seite 26: Birte Carstensen (Drels-
dorf) und Seite 31: Kristina Paulsen (Langenhorn).

Glück kann man nicht kaufen! 
Dafür aber Bücher, die glücklich 
machen! Eine feine Auswahl 
davon gibt s in Ihrer …
Inh. Andy Buch

Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag: von 09:30 - 13:00 Uhr
und 14:30 - 18:00 Uhr
Samstag von 09:30-14:00 Uhr

MARKT 37
25821 BREDSTEDT
Tel.: 04671-7849392

kontakt@stadtbuchhandlungbredstedt.de
www.stadtbuchhandlungbredstedt.de
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Ausstellung: Wellen und Wind auf Leinwand gebannt
Bredstedt. Zumeist großformatig, dazu ausdrucksstark und farben-
prächtig sind die Bilder der aktuellen Ausstellung im Amtsgebäude.
Zum wiederholten Mal zeigt der Bredstedter Kunstmaler Noel Lister
dort seine Werke. Manche sind inspiriert von seiner australischen Hei-
mat, manche zeigen die Natur in Nordfriesland oder stammen von den
Reisen des Künstlers.
Besonders beeindrucken jene Motive, in denen Lister die Wucht von
Wellen und Wind auf die Leinwand bannt. Wenn Segelboote sich auf
dem Wasser zur Seite neigen und die Wellen beim Aufprall Gischt an
Bord spülen, ist die Detailverliebtheit des Malers zu sehen. Farbliche
Kontraste und bewegte Oberflächen lassen Betrachtende tief in die
Stimmung des jeweiligen Bildes eintauchen.
Wer sich die Ausstellung anschauen möchte, muss sich sputen. Nur
noch bis Ende März ist die Ausstellung im Obergeschoss des Amtsge-
bäudes (Theodor-Storm-Straße 2) zu sehen.
Weitere Informationen zum Künstler, den Bildern oder beispielsweise
seinen Malkursen für Kinder wie Erwachsene unter: www.artistnoellis-
ter.de.                                                                            (Middendorf/AMNF)

Der Bredstedter Kunstmaler Noel Lister zeigt seine Werke in der Amtsverwaltung.
Nur noch bis Ende März sind sie dort zu sehen. Foto: Felix Middendorf

„Girls´ Day“ – Mädchen Zukunftstag im Amt Mittleres Nordfriesland
Bredstedt. Mädchen erhalten am Donnerstag, 27.
April, die Möglichkeit einmal in eher „typisch“
männliche Berufe reinzuschnuppern. Der „Girls´
Day“ ermöglicht dies seit vielen Jahren und er-
neut beteiligt sich auch die Amtsverwaltung.
Zwei Schülerinnen (ab 8. Klasse) können an die-
sem Tag sowohl Kolleg:inn:en der Bauabteilung
als auch der EDV-Abteilung über die Schultern
schauen und spannende Eindrücke erhalten.
Anmeldungen nimmt die Gleichstellungsbeauftragte, Christine Fried-
richsen, bis zum 25. April unter E-Mail: c.friedrichsen@amnf.de entge-
gen.

Projekt zur Berufsorientierung
Der „Girls´ Day“ (auch Mädchen-Zukunftstag) gilt
als eines der größten Berufsorientierungspro-
jekte in Deutschland. Unternehmen, Institutio-
nen, Betriebe und Hochschulen beteiligen sich
und öffnen ihre Türen für Schülerinnen. Die Mäd-
chen lernen dort Ausbildungsberufe und Studi-
engänge kennen, beispielsweise in IT, Handwerk,
Naturwissenschaften und Technik. Es sind Berei-

che, in denen Frauen nach wie vor eher selten vertreten sind.
Weitere Informationen - auch zu Betrieben die dabei sind – finden sich
sich online unter: www.girls-day.de.                            (Middendorf/AMNF)

Veranstaltungs-Highlights für die Region: Kalender 2023 erschienen
Bredstedt. Der Veranstaltungskalen-
der 2023 wartet mit spannenden
Tipps für Einheimische wie Touristen
auf. Die Broschüre informiert über
zahlreiche Unternehmungen in der
Region Mittleres Nordfriesland. Zu
den Veranstaltern zählen der Verein
Natur und Kultur im Mittleren Nord-
friesland, das Amsinck-Haus sowie
das Naturzentrum Mittleres Nord-
friesland. Gemeinsam mit Akteuren
aus der Stadt Bredstedt setzten sie
die Schwerpunkte eines abwechs-
lungsreichen Programms aus Konzer-
ten, Ausflügen, Naturerlebnissen,
Vorträgen, Festen und Vielem Mehr.
Erhältlich sind die Veranstaltungska-
lender beispielsweise in Bredstedt in
der Tourist-Info (Markt 29), im Natur-
zentrum (Bahnhofstraße 23), im Am-

sinck-Haus (Sönke-Nissen-Koog 36a, Reußenköge), im Amtsgebäude
(Theodor-Storm-Straße 2, Bredstedt) sowie in weiteren touristischen
Anlaufpunkten.                                                             (Middendorf/AMNF)
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Begeisternder Poetry-Slam im ausverkauften Bürgerhaus
Bredstedt. Einen tollen, kurzweiligen Abend erlebten die Besucherin-
nen und Besucher des jüngsten Poetry-Slams im Bredstedter Bürger-
haus. Mit Selina Seemann als Moderatorin sowie den Künstler:innen
Lena Meckenstock, Monika Mertens, Klara Györbiro und Stefan
Schwarck waren bekannte Größen der Szene auf der Bühne.
Eingeladen hatte die Gleichstellungsbeauftragte des Amts Mittleres
Nordfriesland, Christine Friedrichsen. Ihr Anlass war der internationale
Frauentag am 08. März. So befassten sich viele der vorgetragenen Texte
mit entsprechenden Themen.
Da der Poetry-Slam ein Wettbewerb ist, machte die Moderatorin zum
Start einige der Gäste im „besten Publikum der Welt“ (O-Ton Selina
Seemann) zu Jury-Mitgliedern. Sie mussten die jeweiligen Auftritte mit
Noten von „1“ bis „10“ bewerten.

Nachdem alle Poet:innen zweimal auf der Bühne standen, hatten Lena
Meckenstock und Stefan Schwarck die meisten Punkte auf ihrem Konto.
Sie duellierten sich im großen Finale. Dort setzte sich die Poetin mit
einem Text zum „Kreislauf des Lebens“ durch. Schwarck hatte zwar äu-
ßerst wortreich darüber sinniert, dass er „lieber Busfahrer hätte werden
sollen“, doch der etwas lautere und längere Applaus für Meckenstock
gab den Ausschlag.
Mit fast 130 Zuschauer:innen war der Theatersaal restlos ausverkauft.
Nahezu alle waren überaus begeistert, sodass Christine Friedrichsen
als Organisatorin sich dazu hinreißen ließ, schon jetzt eine Wiederho-
lung im nächsten Jahr anzukündigen.                         (Middendorf/AMNF)

Lena Meckenstock Stefan Schwarck Monika Mertens Klara Györbiro

Fotos: Christine Wauer
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Jahreshauptversammlung 2023
Der Vorstand vom
Ringreiter, Schützen-
und Kegelverein
„Glück zu“ Almdorf e.V.
lud am 21. Januar 2023
zur Jahreshauptver-
sammlung ein.
Andreas Jensen, 1.
Vorsitzender, hielt sei-
nen Jahresbericht. Der
Kassenwart Momme
Thönsen legte den
Kassenbericht vor.
Im weiteren Verlauf
kam es zu den Vorstandswahlen. Momme Thönsen, Kassenwart, und
Charline Sterner, Vorsitz Ringreitersparte, kündigten bereits im Vorfeld

an, dass keine Wiederwahl der aktuellen Positionen möglich sei. 
Für die Ringreitersparte kamen aus der Versammlung zwei Wahlvor-
schläge. Lena Lorenzen-Boysen und Jan-Owe Andresen. Beide Kandi-
daten sprachen sich ab, sodass Lena Lorenzen-Boysen offiziell
einstimmig von der Versammlung gewählt wurde und Jan-Owe And-
resen als Stellvertreter von dem Vorstand beschlossen worden ist. Da-
nach wurde der Kassenwart gewählt. Charline Sterner wurde
vorgeschlagen. Sie wurde einstimmig von der Versammlung gewählt.
Im Anschluss wurden die Vorsitze des Vorstandes gewählt. Der Vorstand
setzt sich seitdem wie  folgt zusammen: 
1. Vorsitzender Andreas Jensen
2. Vorsitzende Lena-Lorenzen Boysen
3. Vorsitzender Susanne Hansen
Kassenwart Charline Sterner
Im Anschluss der Versammlung gab es noch ein paar gemütliche Stun-
den und leckerem Essen vom Landgasthof Paulsen's aus Bohmstedt.

Partynacht in Almdorf

Immer am ersten Samstag im Februar feiert die Freiwillige Feuerwehr
Almdorf ihr Jahresfest im Dörpshus. Der weihnachtliche Kartenvorver-
kauf ließ bereits auf eine tolle Beteiligung hoffen, aber das wir jemals
behaupten konnten, dass der Ball ausverkauft ist. 
Nein, das erlebten wir zum ersten Mal! 
113 Gäste hatten sich angemeldet, leider fielen ein paar wenige krank-
heitsbedingt aus.

Die Feuerwehrmusik-
kapelle Struckum-
Breklum stimmte uns
mit schwungvollen
Melodien ein, bevor
wir dann zum lecke-
ren Buffet von Paul-
sen´s Landhotel
antreten durften.
Nach dem alle satt
und zufrieden waren,
übernahm Wehrführer Uwe Sönksen das Wort. Er hatte noch ein paar
Ehrungen vorzunehmen. Als erstes wurden Hanna Jebe zur Feuerwehr-
frau, Kim Andresen, Kevin Bailfuss und Tim Dethlefsen zu Feuerwehr-
männern befördert. Alle vier sind zum Jahresanfang in die Wehr
eingetreten und da sie vorab die Truppmannausbildungen I und II in
der Jugendfeuerwehr Struckum absolviert hatten, sollte der Fleiß auch
gleich belohnt werden.
Für 20jährige Zugehörigkeit in der Feuerwehr wurden die Kameraden
Andreas Jensen und Lars Brüning mit einer Bandschnalle ausgezeich-
net. 
Im Anschluss gab es für alle Geehrten und den Festausschuss einen
Ehrentanz, so war die Partynacht in Almdorf eröffnet. Zwischendurch
gab es noch eine Tombola und
ein Schätzspiel, die sehr gut an-
genommen worden. Alles in
allem war es ein Spitzenfest,
dass gefühlt viel zu schnell zu
Ende war. Vielen Dank an alle
fleißigen Helfer und allen teil-
nehmenden Gästen! Ohne Euch
wäre die Organisation nur halb
so schön!                                     
(Text und Foto Martina Jebe)

A L M D O R F

Von links nach rechts: Susanne Hansen, 
Charline Sterner, Lena Lorenzen-Boysen, 

Momme Thönsen, Jan-Owe Andresen, Andreas Jensen

ALMDORF 06

Landschlachterei
Burmeister
GmbH & Co. KG

25884 Viöl
Tel. 04843-1301
www.la-bu.de
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dachdeckerei-boock@web.de
www.dachdeckerei-boock.de

015901715244 / 046729349877 Tom Boock
An de Kanal 1 
25842 Bargum

REETDACH HARTDACH FLACHDACH SANIERUNG REPARATUR
MEISTERBETRIEB

Alle Vögel sind bald da…

Schnacken & Shoppen – De Fruunsflohmarkt

Schon von Weitem war das Hämmern und das Klopfen aus der Alten
Schmiede in West-Bargum am 04.03.23 zu hören.
19 Kinder zwischen 5 und 12 Jahre fanden sich an diesem Vormittag in
der Alten Schmiede ein, um gemeinsam mit dem Bargumer Dörpsluüd̈
e.V. und der Jagdgemeinschaft Bargum Nistkasten zu bauen. Die Bau-
sätze dafür wurden von der Jagdgemeinschaft aus der Jagdpacht finan-
ziert. (Vielen Dank!)
Unter der Anleitung von André Friedrichsen von der Jagdgemeinschaft
und einigen anderen Jäger sowie einer Handvoll Dörpslüüd von der AG
Dorfpflege, Naturschutz & Nachhaltigkeit konnte jedes Kind einen oder
mehrere Nistkästen zusammenbauen. Dies gelang allen Kindern sehr
gut, sodass glücklicherweise kein Daumen gekuḧlt oder kein Pflaster
geklebt werden musste. Zur Stärkung gab es für alle Schokokuss-Bröt-
chen und etwas zu trinken. Es machte den Eindruck als hätten alle an
diesem Vormittag viel Spaß gehabt. Jedes Kind dürfte einen Nistkasten
mit Namen mit nach Hause nehmen. Die restlichen Nistkästen wurden
noch an Ort und Stelle an Volker Nissen (stellv. Bürgermeister) ub̈er-
geben, damit diese in der Gemeinde aufgehängt werden können.

Nun heißt es „Daumen drücken“, dass alle Nistkästen auch „Hausbe-
setzer“ fur̈ die diesjährige Brutsaison finden.
Hoffentlich hat sich die Arbeit am Ende gelohnt...

(Bargumer Dörpsluüd̈ e.V.)

B A R G U M

BARGUM07

Am Freitag, den 24.03.23 heißt es von 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr wieder
„Schnacken & Shoppen – De Fruunsflohmarkt“ im Bargumer Gemein-
dehaus. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

(Bargumer Dörpsluüd̈ e.V.)
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Offene Nähwerkstatt mit Astrid
Wer Hilfe bei einem Nähprojekt braucht, der findet diese in den nächs-
ten Monaten in der Offenen Nähwerkstatt mit Astrid Paulsen.
Jeweils samstags am 25.03., 29.04., 27.05. und 24.06.23 steht Astrid von
10 Uhr bis 13 Uhr im Gemeindehaus mit Rat und Tat zur Seite.
Mitzubringen sind neben einer Nähmaschine und einem Mehrfachste-
cker alles, was für das Nähprojekt gebraucht wird.

Wer an einem Termin teilnehmen möchte, meldet sich bitte bis zum
jeweiligen Mittwoch vor dem Termin bei Astrid unter 04672/ 777 350
oder per Mail an dorfverein-bargum@gmx.de an.
Für Mitglieder des Bargumer Dörpslüüd e.V. ist die Teilnahme kostenlos,
Nichtmitglieder zahlen 2 € pro Teilnahme.

(Bargumer Dörpsluüd̈ e.V.)

Aus der Ukraine nach Bargum
Liebe Leserinnen und Leser,
mein Name ist Viktoriia und ich bin Ukrainerin. Ich bin in der Ukraine
geboren und aufgewachsen. Ich lebte in der schönen Stadt Chmelnez-
kyj und habe dort mein Leben aufgebaut. Ich habe dort meine Ausbil-
dung gemacht, geheiratet und brachte einen wunderbaren Sohn zur
Welt.
Mein Mann und ich planten unsere Zukunft und beschlossen uns ein
eigenes Haus zu kaufen. Daraufhin einigten wir uns, dass mein Mann
eine Zeitlang bei einer polnischen Firma arbeitet. Er wurde nach
Deutschland zum arbeiten geschickt (Anmerkung: Ausbau Westküsten-
leitung Tennet). Ich arbeitete weiter in einem Callcenter einer privaten
ukrainischen Organisation, die sich mit der Gründung und Entwicklung
von „Familien-Milchbetrieben“ befasste.
Alles lief gut, aber wir waren auch sehr besorgt über die politische Si-
tuation in unserem Land. Die Familie meines Mannes war bereits 2014
von der Invasion der Russen auf der Krim betroffen, sodass wir bereits
damals alles sehr genau mitbekommen haben.
Am 20.02.22 feierten mein Sohn und ich meinem Geburtstag. Mein
Mann war zu diesem Zeitpunkt bereits in Deutschland.
Ich war sehr aufgewühlt, denn ich glaubte bis zum letzten Moment
nicht, dass ein russischer Angriff auf die Ukraine stattfinden würde.
Wenn ich damals nur gewusst hätte, wie falsch ich lag…
Am 24.02.22 wachte ich beunruhigt auf. Ich schaltete mein Telefon ein
und sah die Nachrichten, dann hörte ich Sirenen und Panik ergriff mich.
In den nächsten Tagen und Nächten schlief ich kaum. Ich rannte stän-
dig mit meinem Kind in den Luftschutzkeller, denn meine Stadt wurde
von Raketen getroffen.
Mein Mann rief mich täglich an und sagte, ich solle mit unserem Sohn
zu ihm nach Deutschland kommen. Ich hatte große Angst und alle um
mich herum verstanden nicht, was geschah. Alle waren von Angst und
Panik vor dem Unbekannten ergriffen.
Ich bin eine Mutter und habe in dieser Situation vor allem an meinen
kleinen Sohn gedacht. Ich nahm meinen ganzen Mut zusammen und
machte mich auf den Weg zu meinem Mann nach Deutschland.
Der Weg nach Deutschland war lang und anstrengend. Am Ende sind
wir gut angekommen und waren froh bei meinem Mann zu sein.

Als wir in Deutschland
ankamen, wussten wir
nicht, was wir tun
sollten, denn der Ver-
trag meines Mannes
mit seinem Arbeitge-
ber lief aus.
Wir waren verwirrt
und wussten nicht,
was wir tun sollten.
Wir wussten aber,
dass es zu gefährlich
war in die Ukraine zu-

rückzukehren.
Glücklicherweise half
uns der ehemalige Ar-
beitgeber und wir
konnten die Monteur
– Wohnung, in der
mein Mann mit einem
Kollegen lebte, über-
nehmen.
So landeten wir in
Schleswig-Holstein in
dem kleinen, gemütli-

chen Dörfchen Bargum. Unser nächster Schritt bestand darin Regis-
trierungs- und Bürokratie-Probleme zu lösen. Wir hatten absolut keine
Ahnung an wen wir uns wenden und wo wir anfangen sollten. Wir
haben überall nach Informationen gesucht. Alle Menschen, die wir auf
unserem Weg getroffen haben, haben uns sehr geholfen.
Dies war eine große Hilfe und sehr wertvoll für uns, da sich unser bis-
heriges Leben radikal geändert hat.
Mein Mann und ich haben versucht uns mental zu unterstützen, weil
die Ängste und Sorgen uns nicht verlassen wollten. Unsere Verwandten
und Freunde blieben in der Ukraine in Gefahr. Unsere Landsleute star-
ben jeden Tag und es war unerträglich schmerzhaft.
Leider endeten die schlechten Nachrichten für mich nicht, denn ich er-
fuhr, dass bei meiner Mutter in der Ukraine Brustkrebs diagnostiziert
wurde.
In diesem Moment klopfen zwei wunderbare Frauen namens Regina
und Rosemarie an unsere Tür, die mit ganzem Herzen ihre Hilfe und
Unterstützung anboten. Wir entschieden damals meine Mutter nach
Deutschland zu holen, da in der Ukraine keine verlässliche Krebsbe-
handlung garantiert werden konnte.
Unsere neuen Freundinnen und all die Menschen, die sich um uns ge-
kümmerten, haben uns geholfen, sodass meine Mutter hier behandelt
werden konnte. Ich bin allen Ärzten, Sozialarbeitern und Einheimischen,
die uns geholfen haben, unendlich dankbar. Das vergangene Jahr war
eines der schwierigsten und hat unser Leben dramatisch geändert.
Wir hatten viele Schwierigkeiten, aber diese Schwierigkeiten sind un-
bedeutsam im Vergleich zu den Ereignissen in unserem Heimatland.
Jetzt passen wir uns weiter an, lernen die deutsche Sprache, kommu-
nizieren und lernen Menschen und Kultur kennen.
Wir sind sehr dankbar in Deutschland im grünen Nordfriesland im
schönen Dorf Bargum zu sein.
Wir glauben fest daran, dass der Krieg in naher Zukunft vorbei sein wird
und wir an den Ort zurückkehren können, an dem unsere Herzen und
Gedanken hängen. Die Ukraine ist unsere Heimat.
Im Namen aller Ukrainer möchte ich mich noch einmal bei Deutschland
und all den fürsorglichen Menschen bedanken, die uns in dieser
schwierigen und herausfordernden Zeit helfen.

(Viktoriia Solovei)

Viktoriia und ihre Mutter

Viktoriia mit ihrem Ehemann Valerii 
und dem gemeinsamen Sohn Hryhorii 
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Ausgebuchter Workshop zu Grundlagen der Ahnenforschung

Auf Initiative des Bargumer Dörpslüüd e.V. fanden sich am 25.02.23 
genealogisch Interessierte aus ganz Nordfriesland im Bargumer Ge-
meindehaus zusammen, um innerhalb eines 4-stündigen Einführungs-
seminars zu Grundlagen der Ahnenforschung erste Schritte auf dem
Weg zur eigenen Forschung und zum eigenen Familienstammbaum zu
gehen.
Dabei überstieg das Interesse an dieser Veranstaltung die von vornhe-
rein eng begrenzte Teilnehmer:innenzahl, die deshalb nicht zu groß be-
messen war, damit auch individuelle Fragen nicht zu kurz kamen.
Nach kurzer Begrüßung durch Uwe Thomsen, dem Organisator des
Workshops, und der Vorstellung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer
mit ihren persönlichen Interessensschwerpunkten, ging es unter der
Leitung des bekannten Dorfchronisten und Familienforschers 
Hans-Heinrich Petersen aus Ladelund im ersten Teil um allgemeine In-
formationen, wie genealogische Abkürzungen, verschiedene Numme-
rierungssysteme der Elterngenerationen, unterschiedliche öffentliche
Quellen wie Kirchenbücher und standesamtliche Unterlagen, bis hin
zur Möglichkeit einer Analyse der eigenen DNA als Mittel, weitere Ver-
wandte weltweit aufzuspüren.
Nach einer sehr leckeren Mittagssuppe, zubereitet vom Bargumer Jens
Ingwersen, ging es in den 2. Teil der Veranstaltung. Hans-Heinrich Pe-

tersen stellte verschiedene frei zugängliche kostenlose wie kosten-
pflichtige Rechercheangebote auf Webseiten im Internet vor. Für alle
Anwesenden war es schon sehr beeindruckend zu sehen, wie viel be-
reits online auf verschiedenen Servern im Netz gespeichert ist, man
muss nur wissen, wo man zu suchen hat.
Immer wieder kamen während des Seminars interessante, teils auch
persönliche Fragestellungen auf und hier zeigte sich, wie sinnvoll die
Begrenzung auf einen kleineren Personenkreis war. Am Ende der Ver-
anstaltung sah man schließlich in viele motivierte Gesichter und die
Frage nach einem weiterführenden vertiefenden Workshop unter-
streicht noch einmal den Erfolg wie auch den Bedarf an Veranstaltun-
gen, wie dieser.                                (Uwe Thomsen, Bargumer Dörpslüüd e.V.)

4. von links: Referent Hans-Heinrich Petersen, Bild: Uwe Thomsen

„Bargum blüht“ – Die Blumenzwiebel-Aktion
So langsam wird unsere Blumenzwiebel-Aktion aus dem letzten Herbst
im Dorf sichtbar. Ein paar warme Tage mit Sonnenschein fehlen noch
bis die Pracht dann in vollem Ausmaß zu sehen ist.
An einigen Stellen im Dorf sind die von uns gesetzten 10.000 Zwiebeln
Ergänzungen zu Frühbluḧern, die bereits in der Vergangenheit von en-
gagierten Bargumer:innen gesetzt worden sind. Es bleibt also spannend
wie sich die Frühblüher-Blüte in ihrer Gesamtheit in diesem Jahr zeigt.
Hoffentlich hat sich die Arbeit am Ende gelohnt...

(Bargumer Dörpsluüd̈ e.V.)

Kirchenweg 2 | 24976 Handewitt

0461 | 979787
ditundat@grafik-nissen.de

G R A F I K  N I S S E N
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Bohmstedter Lüüd: Heidemarie und Jürgen Colell
Zweieinhalb Jahrzehnte wohnen Heidi und Jürgen Colell bereits in
Bohmstedt. Wie kam es dazu, dass die beiden Urberliner ausgerech-
net unser Dorf als Altersruhesitz wählten und was haben sie vor
ihrem Umzug nach Nordfriesland in der Spreemetropole gemacht? 
Beginnen wir mit Heidi Colell. Sie wurde 1942 in Berlin-Tempelhof
geboren und wuchs dort als Einzelkind auf. Nach Grund- und Real-
schule besuchte sie das Gymnasium und machte 1962 das Abitur. Da
ihre Familie in den Kriegsjahren zweimal ausgebombt worden war,
lebte Heidi in der Nachkriegszeit etwa ein Jahr in Fallingbostel (Nie-
dersachsen) und ging dort auch zur Schule. Von 1962 bis 1966 stu-
dierte sie die Fächer Deutsch und Arbeitslehre an der Pädagogischen
Hochschule in Berlin. Bis 1997 unterrichtete Heidi dann an verschie-
denen Haupt- und Realschulen in Berlin-Tempelhof. Aus Heidis ers-
ter Ehe (1966 bis 1977) ging eine Tochter (geboren 1971) hervor, sie
wurde später von Jürgen adoptiert. 
Jürgen wurde 1937 im benachbarten Bezirk Schöneberg geboren und
ist dort mit fünf Geschwistern aufgewachsen. Allerdings hat die Fa-
milie in den Kriegsjahren auch außerhalb Berlins gelebt. So wohnte
man 1943 im Warthegau und 1944/45 in Thüringen, danach dann wie-
der in Berlin. Jürgen besuchte verschiedene Schulen in Schöneberg,
zuletzt aber im Bezirk Tiergarten, wo er 1956 das Abitur machte. Da-
nach hat er mehrere Jahre gearbeitet, unter anderem als Tankwart,
um sich eine finanzielle Grundlage für die Ausbildungszeit zu schaf-
fen. Auch Jürgen wurde Lehrer, nachdem er von 1960 bis 1963 an der
Pädagogischen Hochschule studiert hatte.  Anschließend unterrich-
tete er an verschiedenen Schulen und wurde 1973 sogar Schulleiter
(Realschulrektor) an einer Haupt- und Realschule in Tempelhof. Aus
Jürgens erster Ehe (1963 bis 1977) gingen zwei Söhne (geboren 1963
und 1964) hervor. Zu der Zeit lebte er mit seiner Familie in Neukölln,
wo Jürgen für die SPD von 1971 bis 1979 Mitglied der Bezirksverord-
netenversammlung, der Entsprechung für unseren Kreistag, war. In
den 1980er Jahren (81 bis 89) ließ Jürgen seine Tätigkeit im Schul-
dienst ruhen, denn in der Zeit war er hauptamtlich Dezernent für
Schule und Kultur als Bezirksstadtrat für Volksbildung im Bezirksamt
Neukölln von Berlin. Jürgen hatte 70 Schulen mit 3000 Lehrer*innen
und etwa 30.000 Schüler*innen zu betreuen. Hinzu kamen noch die
größte Volkshochschule Berlins, die drittgrößte Musikschule, die
Stadtbücherei sowie das Kunstamt und ein Heimatmuseum . Zwar
wurde Jürgen Colell danach pensioniert, dennoch hat er im „Ruhe-
stand“ weitergearbeitet. Zunächst war Jürgen zwei Jahre in der Se-
natsverwaltung für Wirtschaft als Leiter des Büros des Senators für

Wirtschaft beschäf-
tigt, dann kehrte er
noch einmal in den
Lehrberuf zurück und
unterrichtete bis 1997
an einer Grund-
schule.
Heidis und Jürgens
Lebenswege über-
schnitten sich erst-
mals in den 1970er

Jahren, als sie für eine kurze Zeit an derselben Gesamtschule unter-
richteten. Die beiden wurden ein Paar und heirateten 1979. Man
wohnte damals in Tempelhof-Lichtenrade, im Süden Berlins, in einer
Doppelhaushälfte,  die andere Haushälfte bewohnten Heidis Eltern.
So konnte Heidi weiterhin unterrichten, denn die Großeltern küm-
merten sich gegebenenfalls um ihre Tochter.
Da Heidi an einer Allergie leidet, machte man aus klimatischen Grün-
den regelmäßig Urlaub in Nordfriesland. Zunächst reisten die beiden
oft nach Sylt, später mieteten Jürgen und Heidi sich dauerhaft eine
Ferienwohnung in Almdorf. Schließlich kaufte man 1992 das Haus in
Bohmstedt, das zunächst als Zweitwohnsitz genutzt wurde. Jürgen
und Heidi gingen 1997 gemeinsam in den Ruhestand und zogen 1998
endgültig in unser Dorf. Der Zeitpunkt war eine Folge von Heidis Hüft-
operationen, die zuvor notwendig geworden waren.
Auf Jürgens kommunalpolitische Tätigkeit wurde bereits hingewiesen,
ferner war er Vorsitzender des Neuköllner Heimatvereins. Heidi be-
trieb sehr aktiv den Bowlingsport, außerdem hat sie sich in ihrer Frei-
zeit der Malerei gewidmet. Einige tolle Exemplare kann man heute
in ihrer Wohnung bewundern. Schließlich haben Jürgen und Heidi in
Berlin und anfangs auch in Bohmstedt immer einen Hund betreut. 
Wir freuen uns, dass die beiden Exberliner Bohmstedt und Nordfries-
land nicht nur als Altersruhesitz betrachten, nein, sie haben hier
nochmal richtig Gas gegeben. Jürgen hat sich gleich dem Gesang ver-
schrieben. In vier Chören schätzt (bzw. schätzte) man seine Bass-
stimme. Seit 1999 gehört er der Bredstedter Liedertafel an, von 2000
bis zur Auflösung (2021) sang er im Gemischten Chor in Bohmstedt.
Im Jahre 2012 war Jürgen Gründungsmitglied des Nordfrieslandcho-
res, und schließlich singt er mit im Sacropop-Chor in Mildstedt.
Bleibt noch zu erwähnen, dass Jürgen Colell von 2003 bis 2012 Vor-
sitzender des Nordfriesischen Sängerbundes war. Als die DRK-Orts-

B O H M S T E D T
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Wir stellen vor… die neuen Bohmstedter!
Im vergangenen Jahr erblickten gleich 8 neue Erdenbürger das Licht
der Welt. Die Bohmstedter freuen sich über den regen Zuwachs in der
Gemeinde und heißen 4 Mädchen und 4 Jungen herzlich Willkommen.
Sechs davon möchten wir hier gerne einmal vorstellen…

(Birte Petersen, Gesa Petersen)

gruppe Bohmstedt eine neue Führung suchte, war niemand bereit,
die Nachfolge der langjährigen Vorsitzenden Karin Homann anzutre-
ten. Auf der Jahreshauptversammlung erklärte Heidemarie Colell sich
spontan bereit, die für sie völlig unbekannte Aufgabe zu überneh-
men. Auch wenn sie das Amt nach wenigen Jahren wieder abgegeben
hat, so hat Heidi doch durch ihren Einsatz eine kritische Phase der
Ortsgruppe überbrückt. Beide, Jürgen und Heidi, sind bis zum heuti-
gen Tage Mitglieder des DRK in Bohmstedt.
Natürlich haben die beiden auch gemeinsame Hobbies. Dazu gehö-
ren die Gartenarbeit, das Lesen und das Reisen. Mehrfach besuchte

man die Britischen Inseln, einige Mittelmeerländer, Österreich und
Dänemark. Erwähnenswert ist auch eine Flusskreuzfahrt auf der
Donau. Außerdem nehmen die beiden regelmäßig an den Fahrten
der Bredstedter Liedertafel teil. Die Ziele liegen (bzw. lagen) eher im
Inland. So war man in Mecklenburg, Bayern und in verschiedenen
Mittelgebirgen. Von jeder Reise hat Jürgen einen kleinen Film ge-
dreht. Die ehemalige Nachbarin Frieda Witt hat Jürgen und Heidi
noch das Doppelkopfspiel beigebracht. Schließlich freuen die beiden
sich über fünf Enkel- und zwei Urenkelkinder.                                                         

(Peter Tücksen) 

Felix Vollstedt
22.06.2022

Eltern: Samira & Benjamin
55cm / 3480g / 20:50 Uhr

Felix wohnt im Norderende.

Lene Andresen-Paulsen
21.07.2022

Eltern: Kerstin & Lasse
53cm / 3440g / 12:11 Uhr
Lene wohnt im Sandbarg.

Lönne Petersen
06.08.2022

Eltern: Catharina & Thies
Schwester: Marta

50cm / 3680g / 11:06 Uhr
Lönne wohnt im neuen Baugebiet 

im Süderende

Jannes Carstensen
24.10.2022

Eltern: Jana & Torben
51cm / 3300g / 09:13 Uhr
Jannes wohnt im Bomtoft

Lyvia Lefort
12.11.2022

Eltern: Vera & Maurice
Brüder: Mika & Ben

55cm / 3800g / 00:23 Uhr
Lyvia wohnt An de Greeden.

Lasse Petersen 
01.09.2022, Eltern: Meike & Thorsten, Bruder: Hannes

53cm / 4120g / 07:00 Uhr
Lasse wohnt im Norderende.

Termine Bohmstedt
Fahrbücherei: 28.03.2023 & 25.04.2023; jeweils 11:40-12:10
Uhr (Paulsens Landhotel & Restaurant)
16:30-17:00 Uhr (Feuerwehrhaus Bohmstedt)
Dorfabend: 24.03.2023, 19.00 Uhr 
(Paulsen´s Landhotel & Restaurant)
Hauptversammlung des Sportverein DAB: 27.03.2023,
20.00 Uhr (Paulsen´s Landhotel & Restaurant)
Termine des Landfrauenvereins: 
Waldbaden: 25.03.2023, 14.00 Uhr, Exklusivzeit für Körper,
Geist und Seele (Haaks)                                                      
Führung mit Kaffee & Kuchen: 19.04.2023, 13.00 Uhr     
(Möbel Jessen)
Führung mit Kaffee & Kuchen: 02.05.2023, 14.00 Uhr 
(Nissenhaus, Husum)
Seniorenausflug der Gemeinde Bohmstedt: 12.05.23. 12:30
Uhr - ca. 18:30 Uhr, Abfahrt bei Paulsens Gaststätte. An-
meldung bei den Mitgliedern der Gemeindevertretung.
Plätze werden nach Reihenfolge der Anmeldung vergeben 
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BOHMSTEDT 12

Die Bohmstedter Forstgenossenschaft hat einen neuen Vorsitzenden
Der langjährige Vorsitzende der Bohmstedter Forstgenossenschaft,
Bernhard Petersen, stand im Rahmen der letzten Mitgliederversamm-
lung nicht mehr für die Wahl zum Vorsitzenden zur Verfügung. Peter-
Heinrich Paulsen wurde zum neuen Vorsitzender der Genossenschaft
gewählt. Peter Heinrich Paulsen wird damit der 6. Vorstandsvorsitzende
der Genossenschaft seit Ihrer Gründung im Jahre 1896. Bernhard Pe-
tersen hat diese Auf-
gabe 1999 von Emil
Jensen übernommen
und er hat damit fast
25 Jahre lang in Haaks
dafür gesorgt, dass
alles seine Ordnung
hat. Gleich zu Beginn
im Dezember 1999
bekam er es mit dem
Sturm „Anatol“ zu tun,

der vielen noch in Erinnerung geblieben sein dürfte und in 2013 haben
dann „Xaver“ und „Christian“ dafür gesorgt, dass 20 ha des Waldes zu-
nächst aufgeräumt und später wieder neu angepflanzt werden muss-
ten. Darüber hinaus hatte er jedes Jahr wieder vielfältige Aufgaben, wie
der Brennholzverkauf im Winter, die Pflegemaßnahmen in den Schnei-
sen, der Tannenbaumverkauf, Neuanpflanzungen, Kontrolle der Gatter
und vieles mehr zu erledigen. Nach dieser langen Zeit hat Bernhard
Petersen sich dazu entschlossen sein Amt in jüngere Hände abzugeben.
Er wird aber Peter-Heinrich Paulsen beratend zur Seite stehen. Man
wird ihn also auch noch in Zukunft in Haaks antreffen, denn, so sagt
Bernhard Petersen, „Es ist immer wieder schön durch den Wald zu lau-
fen“! 
Bernhard Petersens Lieblingszitat lautet folgendermaßen:
Der Baum „Zu fällen einen schönen Baum, braucht's eine halbe Stunde
kaum. Zu wachsen, bis man ihn bewundert, braucht er, bedenk es, ein
Jahrhundert.“ (Eugen Roth)

(Birte Petersen)

Jahreshauptversammlung
Der Ringreiterverein Bohmstedt lud am 31.01.2023 zur Jahreshauptver-
sammlung ein. Zu Beginn begrüßte die 1. Vorsitzende Silke Binge die
Anwesenden und verlas ihren Jahresbericht. Dabei bedankte sie sich
recht herzlich bei den Firmen, auf die wir uns im vergangenen Jahr ver-
lassen konnten. Ohne die Spenden der umliegenden Firmen wären un-
sere Veranstaltungen in dem Rahmen, in dem wir sie durchführen, nicht
möglich. Silke berichtete zum einen von den verschiedenen Sitzungen,
die der Vorstand abgehalten hatte und zum anderen von den Aktivitä-
ten des Vereines. Im Anschluss an den Jahresbericht wurde das Proto-
koll der Jahreshauptversammlung 2022 genehmigt. Verlesen wurde das
Protokoll nicht, da es seit ein paar Jahren mit der Einladung an die Mit-
glieder versendet wird. Auf Punkt 3 der Tagesordnung folgte Wenke
Glienke mit dem Kassenbericht des Vereins. Thorsten Petersen und Dirk
Homann prüften die Kasse und hatten keinerlei Beanstandungen.
Somit konnte der Vorstand durch die anwesenden Mitglieder entlastet
werden. Im Anschluss daran folgten wie gewohnt die Wahlen. Hanna
Marie Albrecht, Florian Albrecht, Pia Thomsen-Matthiesen, Mike Cars-
tensen und Thore Harksen wurden in ihren Ämtern bestätigt. Sie dürfen
auch in den kommenden zwei Jahren den Vorstand aktiv unterstützen.
Thorsten Petersen scheidet turnusmäßig als Kassenprüfer aus. Neue
Kassenprüferin für die nächsten zwei Jahre ist Annika Daniel. Punkt 7
der Einladung beinhaltete das Jahresfest. In diesem Jahr findet unser
Ringreiten am Samstag, den 01.07.23, statt. Wie gewohnt ist das abend-

liche Fest wieder bei Paulsens Landgasthof und Hotel in Bohmstedt.
Im letzten Jahr wurde erstmals wieder normal gekegelt. Die Resonanz
war durchweg positiv. Leider besitzt Bohmstedt aktuell keine eigene
Kegelbahn. Im vergangenen Jahr durften wir probeweise die Kegelbahn
aus Drelsdorf leihen. Eine Kegelbahn zu kaufen, scheint kaum möglich
zu sein, daher wurde bei der Versammlung besprochen, welche Mög-
lichkeiten dem Verein bleiben. Es wurde der Entschluss gefasst, selbst
eine Kegelbahn zu bauen. Wer Lust und Zeit hat das Projekt in jeglicher
Art und Weise zu unterstützen, darf sich gerne an den Vorstand wen-
den. Wie auch in den vergangenen Jahren findet 14 Tage nach unserem
Ringreiten für die Erwachsenen, also am Samstag, den 15.07.2023, das
Sommerfest in Sandbarg statt. Bei der Versammlung wurde außerdem
verkündet, dass das Amtsringreiten 2023 in Goldebeck und das Senio-
ren- und Kinderamtsringreiten in Joldelund stattfinden. Auch bei die-
sen Veranstaltungen ist Bohmstedt immer gut vertreten. 2026 ist
Bohmstedt wieder Ausrichter des Amtsringreitens. Die Jahreshauptver-
sammlung endete, wie auch in den vorrangegangenen Jahren, mit
einem gemeinsamen Essen. Wenke Glienke hatte Bilder und Videos der
Veranstaltungen 2022 in einem Film zusammengefasst. Bei dem Film
wurde wieder viel geschmunzelt und sich an die schönen Ereignisse
2022 zurückerinnert. Auch hier bedanken wir uns recht herzlich bei den
fleißigen Fotografen. Es war wieder ein schöner Abend und machte Lust
auf ein neues erfolgreiches Jahr.

Rasenmäher Verkauf & Service

Henning Thomsen
25853 Ahrenshöft •  Dorfstraße 62 • 04846-1459
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Landfrauenverein Dörpum brichtet
Hören und Hörprobleme lösen
Zum Jahresbeginn bot der LFV Dörpum gemeinsam mit dem Landes-
LandFrauenVerein Schleswig Holstein am 18.01.2023 einen Vortrag zum
Thema „Hörprobleme“ an. Zwei Hörakustikermeister der Firma Niko
Nissen, Niebüll, gestalteten den Abend mit einem sehr interessanten
Vortrag und gingen auf Symptome, Diagnose und Behandlungsmetho-
den ein. Die ZuhörerInnen hatten am Ende des Vortrages die Möglich-
keit Fragen zu stellen und sich über verschieden Hörsysteme zu
informieren.

Spannende Abenteuer bei Nordic Escape in Husum
Am 08.02.2023 trafen sich 12 Landfrauen bei „Nordic Escape“, um die
Rätsel der jeweiligen gebuchten Räume zu lösen.
Es standen zwei verschiedene Räume mit sehr unterschiedlichem The-
men und Rätselarten („Luna Park“ und „Jungle“) zur Verfügung. Zuerst
mussten die Teams ausgelost werden, um dann von den beiden Ge-
schäftsinhabern die Geschichte der Räume zu erfahren und welche
Abenteuer auf uns warten! 
Nun galt es in 60 Minuten alle Rätsel und Aufgaben zu lösen, um den
Raum wieder verlassen zu können, was jedoch nicht immer ganz ein-
fach war und die beiden Teams vor die eine oder andere knifflige He-
rausforderung stellte und der eine oder andere Tipp von außen
gegeben werden musste. Doch mit viel Teamgeist, Geschick, Kreativität
und vor allem mit ganz viel Spaß schafften es beide Teams wieder aus
den Räumen herauszukommen!  Alle waren sich einig, dass es viel Spaß
gemacht hat und eine tolle Erfahrung war! Und weil viele noch einmal
wiederkommen möchten, durfte natürlich auch nichts über die Rätsel
und Aufgaben verraten werden!

Frühjahrsfrühstück und JHV
Am 02.03.2023 hatten die Dörpumer Landfrauen zur Jahreshauptver-
sammlung und einem gemeinsamen Frühstück im Dörpshuus einge-
laden.
In diesem Jahr hatten sich 55 Frauen angemeldet und freuten sich am
auf eine leckere und gemütliche Frühstücksrunde. Wie immer hatte der
Vorstand ein leckeres und umfangreiches Frühstücksbuffet aufgebaut,
das von A (wie Ananas) bis Z (wie Zwiebelmett) für jeden etwas bot und
die Auswahl schwermachte.
Die 1. Vorsitzende Anke Möllgaard begrüßte vor dem Frühstück alle an-
wesenden LandFrauen und als Gäste die KreisLandFrauenvorsitzende
Margret Albrecht, Heidi Thamsen, 1. Vorsitzende LFV Bredstedt-Reußen-
köge und Sonja Gindler, 1.Vorsitzende LFV Langenhorn. Nach ausgiebi-
gem Genießen der Köstlichkeiten und fröhlichem Austausch der Gäste
untereinander wurde die JHV eröffnet. Nach den Jahresberichten der
Veranstaltungen auf Orts-, Kreis- und Landesebene und dem Kassen-
bericht konnten die Wahlen durchgeführt werden. Die Wahlleitung
übernahm Magret Albrecht.

Durch das Ausscheiden der 1. Vorsitzenden Anke Möllgaard wurde ein
Teamvorstand gewählt der aus Christiane Brodersen, Astrid Schmidt
und Kerstin Matzen gebildet wird.
Als 1. Schriftführerin wurde Astrid Schmidt für 4 weitere Jahre wieder-
gewählt, ebenso die Beisitzerinnen Stephanie August und Anja Pauls
für weitere 2 Jahre.

Nach den Wahlen wurde Anke Möll-
gaard nach insgesamt 24 Jahren
Vorstandsarbeit von ihrem Vor-
standsteam und den Gästen mit
vielen persönlichen Worten, Ge-
schenken und Blumen verabschie-
det. Anke hat den LandFrauenVerein
Dörpum durch ihr Engagement und
ihre Ideen geprägt – nun möchte sie
u.a. mehr Zeit mit ihrer Familie und
ihren Enkelkindern verbringen und
die Veranstaltungen des LFV Dör-
pum als Gast besuchen. Traditionell
erhielten alle Jubilare des letzten
Jahres einen Blumengruß über-

reicht und nach vielen Tagesordnungspunkten machten sich alle Früh-
stücksgäste um 12.30 Uhr auf den Heimweg.

Unsere nächsten Termine:
13.04.2023  „Spielenachmittag im Dörpshus“
25.05.2023 „Besichtigung der „Zwergenwiese“ in Silberstedt“
Juni 2023    „Besichtigung „GreenTec Campus“ in Enge Sande“
Anmeldungen werden gerne entgegen genommen (Ansprechpartner
unter www.landfrauen-doerpum.jimdo.com

B O R D E L U M

Kirchenweg 2 | 24976 Handewitt

0461 | 979787
ditundat@grafik-nissen.de

G R A F I K  N I S S E N
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Ankündigung: Treckergottesdienst am 1. Mai in Dörpum
Wir - der Treckerclub Bredstedt-Land und die I. G. Dörpum - freuen uns
sehr, dass wir dieses Jahr wieder den beliebten Open-Air-Treckergot-
tesdienst veranstalten können!
Um 10 Uhr wird der Maibaum bei der Bushaltestelle aufgestellt und wir
hören einige Lieder des Dörpumer Feuerwehrchors. Es folgt ein Tre-
ckercorso durchs Dorf mit anschließendem Treffen beim Dörpumer
Dörpshus, wo dann auch der Gottesdienst mit Pastor Steffen stattfin-
den wird.
Im Anschluss gibt es verschiedene Angebote für´s leibliche Wohl. Wir
hoffen auf bestes Wetter und freuen uns auf einen schönen Tag!
Der Treckerclub Bredstedt-Land und die Interessengemeinschaft Dör-
pumer Bürgerinnen und Bürger e. V. (kurz: I. G. Dörpum)
Birgit Thomsen (Vorsitzende der I. G. Dörpum)

Gründung der „Wählergruppe BünDnis“ in Bordelum erfolgreich
Am 03. März 2023
gründete sich in
Bordelum die
neue „Wähler-
gruppe BünDnis“.
Getragen durch
die SPD und
Bündnis 90 / Die
Grünen ist es das
Ziel, bei der
nächsten Kommu-

nalwahl den Wählerinnen und Wählern eine neue Alternative zu bieten.
Zum 1. Vorsitzenden wurde Patrick Gregersen (Dörpum) gewählt, stell-
vertretender Vorsitzender wurde Andreas Wiehe (Bordelum).
Welche Ziele verfolgt unser „BünDnis“ konkret?
Unser BünDnis setzt sich dafür ein, dass in unserer Gemeinde ein
menschliches Miteinander gefördert wird. Ein soziales und umweltbe-
wusstes Miteinander steht für uns im Zentrum unseres Handelns und

Denkens – dazu gehört auch, dass alle ungehindert am Gemeindeleben
teilnehmen können.
Es geht uns um die nachhaltige Gemeindepolitik und Standortsiche-
rung in allen Bereichen:
- lohnenswertes Wohnen und Arbeiten
- kurze Wege für unsere Kinder
- bewährte, bestehende Konzepte beibehalten, Neues wagen
- Umwelt- und Naturschutz, Schaffung nachhaltiger Räume für Mensch

und Tier
Wieso gibt es uns?
Allgemein ist festzustellen, dass es zunehmend herausfordernder ist
Bewerberinnen und Bewerber für Kommunalparlamente zu gewinnen.
Wir wollen uns gemeinsam für die Belange unserer Gemeinde Borde-
lum stark machen. Deshalb treten wir als BünDnis bei der Kommunal-
wahl am 14. Mai 2023 an.

(Für den Vorstand
Patrick Gregersen und Andreas Wiehe)

Termine Bordelum
06.04., 20:30 Uhr: Jahreshauptversammlung des SVD im Dörpshus Dörpum
15.04.: Anlieferung Grünabfälle Büttjebüll Leegeland
15.04., 19:30 Uhr: Sportlerball des SVD in Hogelund
27.04., 11:45 - 12:15 Uhr: mobile Schadstoffsammlung Feuerwehrhaus
Bordelum

27.04., 13:15 - 13:45 Uhr: mobile Schadstoffsammlung Parkplatz Hauptstr.
Dörpum
01.05., 10:00 Uhr: Open Air Treckergottesdienst in Dörpum
14.05.: Kommunalwahl
20.05.: Kinderfest der FFW Dörpum
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„Verlorene Heimat im Gepäck“ – Bordelums neuer Chronik-Band
Bordelum. Mehr als 30 Jahre nach Erscheinen des ersten Chronik-Ban-
des hat die Gemeinde Bordelum jetzt ein neues Werk herausgegeben.
In Zusammenarbeit mit dem Verein BorrdelumHus ist der Titel „Chronik
von Bordelum - verlorene Heimat im Gepäck“ entstanden. Es schildert
die Geschehnisse gegen Ende des 2. Weltkrieges und aus der Zeit da-
nach.
Das Buch wurde jüngst öffentlich vorgestellt. Rund 50 Interessierte lie-
ßen sich das abendliche Ereignis nicht entgehen. Zu Wort kamen dabei
Zeitzeugen, die auch in der Chronik mit detailreichen Schilderungen
beeindrucken. Darunter sind beispielsweise Gudrun Bendixen, Elisa-

beth Gradl Meier-Ewert oder Theodor Hansen.
Seit 2021 hatte die Chronik Gruppe in zahllosen Recherchetreffen jede
Menge Material zusammengetragen. Fachkundig unterstützt wurde das
Team von Franziska Böhmer, die als wissenschaftliche Mitarbeiterin im
Nordfriisk-Instituut agiert. „Ihre Hilfe war für uns besonders wertvoll“,
sagt Heinrich Becker vom Kernteam der Chronik Gruppe.
Interessierte können die Chronik für 13 Euro erwerben. Beispielsweise
montags bis freitags in der Zeit von 8 bis 13 Uhr im BordelumHus sowie
im Hofladen Ost-Bordelum zu dessen Öffnungszeiten.
                                                                                     (Middendorf/AMNF)

Bei der Präsentation des neuen Bordelumer Chronik-Bandes kamen Zeitzeugen zu
Wort: Uwe Carstens (von links), Theodor Hansen, Gudrun Bendixen, Annelene Loren-

zen, Elisabeth Gradl Meier-Ewert. Fotos Felix Middendorf

Einige Mitglieder aus dem Kernteam der Chronik Gruppe: Franziska Böhmer (von
links), Uwe Carstens, Susanne Bahnsen, Frank Will, Bärbel Becker, Heinrich Becker,

Hans-Peter Hansen, Peter-Reinhold.

Aktion „Mehr Frauen in die Politik”: Birgit Thomsen (Bordelum)

Birgit Thomsen (43 Jahre), gelernte Kauffrau für Büromanagement, tätig
im Einkauf bei BALTIC Fenster GmbH Langenhorn, Mutter zweier Mäd-
chen (13 und 9 Jahre alt)
Wie sind Sie zur Kommunalpolitik gekommen?
Ich wurde direkt von jemanden aus der Gemeindevertretung angespro-
chen, ob ich mir die Mitarbeit vorstellen könnte. Nach kurzer Überle-
gung habe ich zugestimmt.
Seit wann sind Sie politisch tätig?
Seit 2018 bin ich politisch tätig und gehöre zur Bordelum-Dörpumer
Wählergemeinschaft (BDW).
Was sind besondere Interessengebiete für Sie und wo sehen Sie die
schönen Seiten der politischen Mitgestaltung?
Mich interessieren viele Themen in der Gemeinde. Ich setzte mich
gerne für die Interessen meiner Mitmenschen ein und unterstütze die

Gemeinschaft im Dorf. Eigentlich ist es zweitrangig zu welcher Partei
man gehört. Wir Gemeindevertreter (m/w/d) setzten uns für das Wohl
der Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde ein
Sollten sich Ihrer Meinung nach mehr Frauen in die Politik einbrin-
gen?
Ich würde es begrüßen, wenn die Verteilung von Frauen und Männern
in den Gemeinderäten ausgeglichener wäre. Aktuell sind Männer stark
in der Mehrheit. Frauen haben
jedoch einen anderen Blick auf
die Themen und auch oft andere
Ideen oder Ansichten.
Was raten Sie interessierten
Frauen, die in die Politik starten
möchten, aber nicht so recht
wissen, was dann auf sie zu-
kommt?
Wenn Sie Interesse haben in der
Gemeindepolitik mitzuwirken,
dann zögern Sie nicht. Es dauert
sicherlich eine gewisse Zeit, ehe
man den "Überblick" hat, aber es
macht Spaß und man lernt
immer wieder dazu. Zukunft wird
aus Mut gemacht - packen wir es
an!
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Frühlingsempfang für Bürgerinnen und Bürger der Stadt Bredstedt

Die Stadt Bredstedt lädt ihre Bürgerinnen und Bürger herzlich zum
Frühlingsempfang ein. Los geht es am Freitag, 31. März 2023, um 19 Uhr

im „Alten Heizwerk“ (Jens-Patent-Weg 3-7, ehemaliges BGS-Gelände).
„Wir möchten an diesem Abend eine Ehrenbürgerschaft verleihen
sowie örtlichen Vereinen die Möglichkeit geben, über sich und ihre Ar-
beit zu berichten“, sagt Bürgermeister Christian Schmidt im Namen der
Stadtvertretung. „Bei einem Imbiss ist zudem Zeit für viele spannende
Gespräche. Wir freuen uns auf schöne Stunden mit Ihnen.“
Wer teilnehmen möchte, überweist bitte (möglichst bis 23.03.) einen
Kostenbeitrag in Höhe von 10 Euro auf das Konto bei der VR Bank Nord
eG: IBAN: DE12 2176 3542 0002 7003 10 BIC: GENODEF1BDS unter Angabe
des Verwendungszwecks: Frühjahrsempfang Bredstedt. Der Eingang des
Betrags gilt als Anmeldung.

B R E D S T E D T

Neuwahl beim HGV-Bredstedt: Karsten Werner übernimmt den Vorsitz
Bredstedt. Mit Neuwahlen für den Vorstand hat beim Bredstedter Han-
dels- und Gewerbeverein (HGV) ein Wachwechsel stattgefunden. Die
Jahreshauptversammlung wählte den Apotheker Karsten Werner ein-
stimmig an die Spitze des Gremiums. Er folgt auf Björn Martensen, der
selbst nicht wieder als 1. Vorsitzender antreten mochte. Dass sein bis-
heriger Stellvertreter nun den Vorsitz innehat, freut Martensen sehr. Er
selbst wurde selbstverständlich nicht ohne besonderes Lob für seine
Verdienste verabschiedet. Beisitzerin Erika Jannsen hob in einer launi-
gen Ansprache die Bedeutung von Björn Martensens großem Engage-

ment über die Jahre hinweg. Ebenso hob sie das Wirken von Malte Fed-
dersen hervor, der als Vorstandsmitglied insbesondere die Geschicke
der beliebten Markttage mitbestimmt habe.
Bredstedts Bürgermeister Christian Schmidt bedankte sich in seinem
Wortbeitrag beim gesamten HGV-Vorstand, der in den zurückliegenden
Pandemie-Jahren unter sehr schwierigen Bedingungen herausragende
Arbeit für die Mitgliedsunternehmen und damit auch zum Wohl der
Stadt geleistet habe. 
In der Versammlung drehte es sich thematisch beispielsweise um die
Erweiterung des Friesennetzes bis ins südliche Nordfriesland und um
die bevorstehende Einführung der „Bredstedt Card“. Diese Gutschein-
Karte soll von den Mitgliedsbetrieben als Zahlungsmittel akzeptiert
werden und dabei helfen, „Umsatz in der Region zu halten“, wie Karsten
Werner betont.
Vorgestellt wurden zudem die bisher geplanten Events mit HGV-Betei-
ligung, wie verkaufsoffene Sonntage (30.04./11.06./05.08.) oder etwa die
Markttage vom 03 bis 05 August sowie der Weihnachtsmarkt von Ende
November bis zum 23. Dezember.                                (Middendorf/AMNF)

Lesung in der Stadtbuchhandlung Bredstedt
Am 28.04.2023 um 19:30 Uhr findet in der Stadtbuchhandlung Bred-
stedt (Markt 37, Tel.: 04671-7849392) die Buchvorstellung/Lesung Marco
Schreiber „Marschblut“ – ein Nordsee-Krimi (Eintritt 6,00 €) statt.Der aktuelle HGV-Vorstand: Björn Schlichting (von links), Kira Sönksen, Michaela

Bötel, Erika Jannsen, Meike Feddersen, Peter Lorenzen und der neue Vorsitzende
Karsten Werner. Foto: Felix Middendorf     

Firma
Gonnsen

Heizungs- und Sanitärtechnik • Bauklempnerei • Gas-/Solartechnik

Husumer Straße 74
25821 Bredstedt
Tel. 04671-93 05 05

info@heizung-sanitär-nf.de
Inh. Timo Wuggazer
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Erfolgreiches „Schietsammeln“ in Bredstedt
Bredstedt. Trotz teils widriger Wetterbedingungen beteiligten sich viele
Freiwillige am diesjährigen „Schietsammeln“ in Bredstedt. Am 11 März
trafen sie sich wie stets am Start- und Zielpunkt Naturzentrum, um von
dort aus über Markt und Innenstadt, entlang an Schulen und Sport-
platz, am Mühlenteich, im Bereich des Bahnhofs sowie am Stadtrand
und weiteren Arealen achtlos weggeworfenen Abfall einzusammeln. 
Frank-Peter Fandrey und Mike Schreck vom städtischen Bauhof unter-
stützten die Aktion. Sie hatten Handschuhe, Greifer und Müllsäcke für
alle Helferinnen und Helfer im Gepäck. Die bunt gemischte „Truppe“
aus engagierten Bürgerinnen und Bürgern, Mitgliedern der Stadtver-
tretung, Angehörigen des HGV und weiteren Institutionen trugen kilo-
weise Müll zusammen. Gut zwei Stunden lang tourten die beiden
Bauhofmitarbeiter durch den Ort und luden prall gefüllte Säcke auf
ihre Pritschenwagen. Zum Abschluss lud Bürgermeister Christian
Schmidt alle Beteiligten zu Kaffee & Kuchen ein. Er bedankte sich für
das große Engagement und dankte zudem dem Team des Naturzen-
trums für das Herrichten der Kaffeetafel.                    (Middendorf/AMNF)

„Vielen Dank für die Hilfe!“ Eine bunt gemischte „Truppe“ machte sich in Bredstedt
auf zum „Schietsammeln. Foto: Felix Middendorf 

Seniorenbeirat Bredstedt
Fahrsicherheit im Auto – Tipps für Senioren
Wie sicher ist die ältere Generation beim Autofahren? Eine Frage, die
in den Medien immer wieder einmal hochkommt. Der Seniorenbeirat
Bredstedt nimmt dies zum Anlass für eine ebenso spannende wie in-
formative Veranstaltung im „TondernTreff“: Am Dienstag, 25. April 2023,
wird der pensionierte Fahrschullehrer Lorenz-Peter Volquardsen ab 16
Uhr einen Vortrag rund um die Fahrsicherheit für Senioren halten.
„In der Zeit von Ablegung der Führerscheinprüfung bis heute sind viele
Jahre vergangen, es haben sich viele Neuerungen im Verkehrswesen
ergeben, der Autoverkehr hat gewaltig zugenommen“, erläutert die Se-
niorenbeiratsvorsitzende, Irmtraut Rohde. „Einige gesundheitliche Ein-
schränkungen behindern eventuell zusätzlich beim Autofahren.“ Sie
freue sich deshalb sehr, das Lorenz-Peter Volquardsen viele Anregun-
gen und Tipps zum Thema „Fahrsicherheit im Alter“ geben werde. 
Der Vortrag wird etwa eineinhalb Stunden dauern. Gewiss ergibt sich
im Anschluss auch die Möglichkeit, mit Volquardsen, der Vorsitzender
des Motorclubs "Rund um den Stollberg" ist, über Oldtimer zu fach-

simpeln. Anmeldungen für die Veranstaltung nehmen die Mitarbeite-
rinnen des TondernTreff unter der der Telefonnummer 04671-943 2696
entgegen.

Aus der Arbeit des Seniorenbeirats
Aus der Arbeit des Seniorenbeirates ist zu berichten, dass nach wie vor
auf die vielen Mängel der Bürgersteige an den Bredstedter Straßen hin-
gewiesen wird. Dabei geht es beispielsweise um fehlende Absenkungen
zur beschwerdefreien Überquerung der Straßen, zu schmale sowie
schlecht begehbare Bürgersteige durch Defekte im Belag und Weiteres.
Der Seniorenbeirat nimmt gerne Hinweise aus der Bevölkerung auf.
Anfang März besuchte eine Abordnung des Seniorenbeirates das Hos-
piz in Niebüll. Geschäftsführer Bernhard Vogel erläuterte zunächst bei
einer Tasse Kaffee die Entstehung und die Arbeit des Hospizes. Mit
einem Rundgang durch die Räumlichkeiten endete der Besuch. Der Se-
niorenbeirat ist beeindruckt von dieser für uns alle sehr wertvollen
Einrichtung.                         (Irmtraut Rohde für den Seniorenbeirat Bredstedt)
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Senioren-Union startet in ereignisreiches Jahr
Wie jedes Jahr begann
auch 2023 der Ortsver-
band Stollberg der Se-
nioren-Union mit der
Jahreshauptversamm-
lung Mitte Januar. Da
dieses Jahr keine Wah-
len anstanden, konnte
dem Unterhaltungsteil
mehr Gewicht zuge-
standen werden.
Zunächst berichtete
Carsten Harder über
das vergangene Jahr.
Neben der jährlichen Fünf-Tages-Reise sowie einer Theaterfahrt ließ
der 1. Vorsitzende dabei zwei Tagestouren, drei Vortragsveranstaltungen
und die üblichen Jahrestreffen - Mitgliederversammlung, Grillfest und
Weihnachtsfeier - nochmal Revue passieren. Schatzmeister Gerhard
Jansen konnte einen „ausgeglichenen Haushalt“ verkünden, so dass
die Mitglieder auch dieses Jahr zum sich anschließenden Grünkohles-
sen eingeladen waren. Jansen nutzte die Gelegenheit, um Schriftfüh-
rerin Renate Harder für ihre umfangreiche Arbeit mit einem
Blumenstrauß zu danken. Nach der Entlastung des Vorstands wurden
drei Mitglieder geehrt, Jutta Saeger für 20jährige sowie Kurt Maart und
Wiebke Werner für 10jährige Mitgliedschaft.
Die Grüße des in diesem Moment bei einer Bundesvorstandssitzung in
Berlin weilenden Kreisvorsitzenden Jürgen Feddersen überbrachte sein
Stellvertreter, Jürgen Müller-Belzer. Als Mitglied des Landesvorstands
konnte dieser auch den Gruß des Landesvorsitzenden Dieter Holst
übermitteln und einiges aus dem Landesvorstand berichten. Ein Thema
war die Mitgliedergewinnung, die bei allen Vorständen ganz oben an-
gesiedelt ist. Als Fazit ist man sich im Land einig: Der beste Mitglieder-
werber ist das Mitglied selbst. So forderte Müller-Belzer dazu auf,
Verwandte, Freunde oder Nachbarn einzuladen, als Gäste an den Un-
ternehmungen der Senioren-Union teilzunehmen. So würden alle
schnell merken, dass für drei Euro Monatsbeitrag bei den sechs Orts-
verbänden der Senioren-Union im Kreis Nordfriesland eine Menge ge-
boten wird. Derzeit hat die Kreis-Senioren-Union Nordfriesland etwa
660 Mitglieder und ist damit der zweitstärkste Kreisverband in Schles-
wig-Holstein.
Zum Abschluss des offiziellen Teils der Versammlung wies der Vorsit-
zende noch auf die Veranstaltungen in 2023  hin. Am 16. März erfahren

die Mitglieder an selber
Stelle von Uwe Cars-
tensen „Geschichten
rund um den Stollberg“.
Am 19. April ist ein ge-
meinsamer Theaterbe-
such geplant, im Mai ist
vom 21. bis 25. eine
Bustour in den Harz
vorgesehen. Im Juni
geht es einen Tag nach
Pellworm, am 18. Au-
gust findet dann das
jährliche Grillfest statt -
natürlich wieder im
Landgasthof Struckum. 
Bevor es für die Anwe-
senden an das leckere
Grünkohlbuffet ging
unterhielten „Die Nach-
barinnen“ die etwa 80
Mitglieder im Saal. Für
eine Stunde luden
Christine Hertel und
Anke Steensbek mit Gi-
tarre und Mundharmo-
nika zum Mitsingen von

platt- und hochdeutschen Liedern ein und bekamen viel Applaus. 
Zu den Veranstaltungen der Senioren-Union Stollberg sind Gäste je-
derzeit willkommen. Eine Anmeldung ist jedoch stets erforderlich, da
in der Regel Kulinarisches gereicht wird. Nähere Informationen gibt es
bei Carsten und Renate Harder unter Telefon 0 46 73 / 380 und bei Ma-
rianne Friedrichsen unter Telefon 0 46 72 / 439. 

Schatzmeister Gerhard Jansen überraschte 
Schriftführerin Renate Harder als Dank für 

ihre umfangreiche Arbeit mit einem Blumenstrauß. 

Dem Antrag von Wolf Dieter Jacobsen auf Entlastung
des Vorstands folgte die Versammlung einstimmig.

Eingerahmt von der 2. Vorsitzenden Marieanne 
Friedrichsen (l.) und Carsten Harder (r.) präsentieren

sich die Geehrten Kurt Maart, Wiebke Werner 
und Jutta Saeger (v.l.).
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Jörgs Hair-Shop
                           Fon: 04671-3207

Damen  Her ren   K inder
Markt 34
25821 Bredstedt

Montag Ruhetag, Di. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

Die Stadtbücherei Bredstedt bietet für ihre Nutzer ein neues digitales Hörbuchangebot
110 Bibliotheken und Fahrbüchereien in Schleswig-Holstein sowie die
deutschen Büchereien in Nordschleswig bieten ab sofort digitale Hör-
bücher über die Plattform OverDrive und die dazugehörige Libby-App
an. Auch die Stadtbücherei Bredstedt gehört zu den teil-
nehmenden Bibliotheken.Gefördert wird die Einführung
des Angebots durch das Land Schleswig-Holstein.
Mit der Erweiterung ihres digitalen Angebots reagieren
die schleswig-holsteinischen Bibliotheken auf die zuneh-
mende Bedeutung von eMedien. OverDrive stellt eine at-
traktive Ergänzung der „Onleihe zwischen den
Meeren“ dar, die 2011 als Teil der eMedien-Offensive der
Öffentlichen Bibliotheken in Schleswig-Holstein einge-
führt wurde und derzeit Zugriff auf mehr als 150.000
eBooks, ePaper und eMagazines sowie ein breites Kurs-
angebot für die berufliche und private Weiterbildung bietet.  
Die Nutzung von OverDrive ist denkbar einfach: Mit einem gültigen Bi-
bliotheksausweis der Stadtbücherei Bredstedt lässt sich rund um die
Uhr und von überall auf zahlreiche Hörbücher aus verschiedenen Be-
reichen wie Thriller, Krimis, Fantasy, Liebe, Sachbücher, Kinder und Ju-
gend zugreifen. Der Bestand wird regelmäßig erweitert. 

Die Ausleihe erfolgt über den Browser oder über die App Libby. Hör-
bücher lassen sich im Browser streamen und in der App auch herun-
terladen, um den Offline-Zugriff ohne ständige Internetverbindung zu

ermöglichen.
OverDrive bietet viele nützliche Zusatzfunktionen, wie z.B.
die vorzeitige Rückgabe von Hörbüchern und die be-
queme Verwaltung von Entleihungen. Das Hinzufügen
von Lesezeichen, Kommentaren und Markierungen sowie
das Einstellen eines Sleep-Timers erleichtern es, schnell
zurück in die Geschichte zu finden. Durch die Anpas-
sungsmöglichkeit der Wiedergabegeschwindigkeit kom-
men geübte Leser genauso auf ihre Kosten, wie
Menschen, die sich in eine neue Sprache erst hineinfin-
den. Mithilfe der Downloadfunktion in der App Libby kön-

nen Hörbücher außerdem ganz einfach offline angehört werden. Mit
der Unterstützung von Apple CarPlay und Android Auto steht auch dem
Hörbuchgenuss unterwegs nichts mehr im Weg!

(Sabine Gaack (Leitung Stadtbücherei Bredstedt) 
und die Büchereizentrale Schleswig-Holstein)

Über Hilfseinsatz im Ahrtal informiert
Einen beeindruckenden Vortrag über den Einsatz der Nordfriesischen
Hilfskräfte von Feuerwehr, Technischem Hilfswerk und Rettungskräften
bot der Ortsverband Stollberg der Senioren-Union seinen Mitgliedern.
Jürgen Friedrich Jensen und Martin Schulz von der Freiwilligen Feuer-
wehr Viöl berichteten in einem Lichtbildervortrag den etwa 50 Mitglie-
dern und Gästen im Landgasthof Struckumer Hof über die schlimmen
Erfahrungen, die sie vor knapp zwei Jahren in Bad Neuenahr/Ahrweiler
machen mussten. Im Rahmen des Katastrophenschutzes unterstützten
die beiden damals, gemeinsam mit über 700 weiteren Kameraden aus
Nordfriesland, die Einsatzkräfte aus ganz Deutschland bei den Auf-
räumarbeiten nach der großen Flutkatastrophe. Nach Auskunft der Vor-
tragenden sind, durch das Versagen der Politik besonders in
Rheinland-Pfalz, viele Betroffene auch nach zwei Jahren noch weit weg

von einer Normalität.
Noch heute würden
beispielsweise am
Wochenende Hei-
zungsmonteure aus
dem Norden ins Ahr-
tal fahren, um auf ei-
gene Kosten Hilfe bei
Reparaturarbeiten zu
leisten.  

Der Vorsitzende der Senioren-Union Ortsverband Stoll-
berg Carsten Harder (M.) dankte Jürgen F. Jensen (l.) und

Martin Schulz für ihren beeindruckenden Vortrag

Augenoptik • Contactlinsen
Modische Brillen • Führerschein-Sehtest
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Endlich ist es wieder soweit!
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Wir freuen uns auf unser 1. Früh-
lings-Fest in den neuen Räumen
im Rosenburger Weg in Bredstedt.
Dazu laden wir am Sonntag, 
2. April 2023 von 10:00 bis 16 Uhr,
gemeinsam mit unserem Nach-
barn „Ellas“ herzlich ein.
Nachdem wir die letzten 3 Jahre
durch Corona ausgebremst wur-
den, findet unsere Frühlingsver-
anstaltung endlich wieder statt.
Freuen Sie sich mit uns und be-
suchen Sie unsere neuen Ausstel-
lungsräume mit tollen Neuheiten
und attraktiven Angeboten – auch
im Außenbereich, lassen Sie sich
überraschen.
Zur Tradition gehört schon unsere große Tombola und ein vielfältiges
Kuchenbuffet, aus denen in diesem Jahr unser Erlös zu Gunsten des
„Umlandchores Bordelum“ geht. Und auch, wer es herzhaft mag, wird
bei uns fündig.
Kurz zu uns: Wir sind ein qualifizierter Motorgeräte-Fachhandel (QMF)
und beraten Sie gerne bei Rasenmähern jeglicher Art, sei es ein Auf-
sitzmäher, Schiebemäher oder die immer begehrteren Mähroboter, et-
liche weitere Gartengeräte, Zubehör und Ersatzteile u.s.w. Bei uns
finden Sie bekannte Marken wie Honda, Husqvarna, EGO, Stiga, Kress,
Kärcher und viele weiteren.

Durch unsere Werkstatt mit regelmäßig geschultem Personal können
wir sämtliche Serviceleistungen und Reparaturen selbstständig durch-
führen. Des Weiteren bieten wir Hol- und Bring-Service, TÜV-Abnah-
men für Kommunalschlepper und Anhänger, Vermietung von
Gartengeräten (Schredder, Holzspalter, Vertikutierer, Gartenfräsen, An-
hänger und vieles mehr) Mehr erfahren Sie über uns bei www.komga-
tec.de. 
Vielleicht haben wir Sie neugierig gemacht und Sie lassen sich inspi-
rieren und genießen den Tag mit uns. Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Team KomGaTec Nommsen

Ihr Anzeigen-Berater
Rüdiger Högden

freier Handelsvertreter | Mediaberater

0172 - 40 69 362
hoegden@freenet.de

Erste Zwischenetappe erfolgreich gemeistert
Bredstedt. Die Eisen-
bahnbrücke über die
L12 (Flensburger
Straße) aus dem Jahre
1928 musste dringend
saniert werden.
In einem ersten Schritt
wurde der Einbau der
provisorischen Gleis-
Hilfsbrücke im Februar
und März erfolgreich
umgesetzt. Jedoch muss in der Zeit von August 2023 bis Ende 2024 mit
der nächsten Vollsperrung der L12 zwischen Ampelkreuzung (B5) und
L12 / Ecke Osterfeldweg gerechnet werden.

Dann wird die finale neue Brücke gebaut inkl. neuer Konstruktion mit
Stahltrog. Für Fragen zum Projekt können sich Interessierte an das DB
Bürgertelefon unter 040 - 39 18 80 01 (Mo - Do von 8 bis 16 Uhr und Fr
von 8 bis 15 Uhr) wenden oder eine E-Mail eisenbahnbruecke.bred-
stedt@de schicken.

• Beratung von Klienten und Angehörigen
• häusliche Krankenpflege SGB V
• Grundpflegerische und hauswirtschaftliche Versorgung SGB XI
• spezialisierte Palliativversorgung (SAPV)
• Hausnotruf (24 Std.)
• Betreuung und Entlastung nach § 45 b Abs. 1 SGB XI
• Verhinderungspflege § 39 SGB XI

Was wir Ihnen bieten:

Bozena Jäger &
Natali Köthe

Bohnenstraße 1
25821 Bredstedt

Tel.: 04671 7849595
Email: info@mara-nf.de

www.mara-nf.deAMBULANTE PFLEGE SENIORENBETREUUNG
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B R E K L U M

OKR-Kursangebot ab April 2023
Breklum. Der Ortskulturring Almdorf, Breklum, Sönnebüll, Struckum
und Vollstedt bietet ab April drei neue Kurse an:

Gitarrenkurs für Fortgeschrittene
Am 24. April beginnt ein Gitarrenspielkurs für Fortgeschrittene ab 18
Jahren an. In einer kleinen Gruppe lernen die Teilnehmer an 6 Abenden
unter der Anleitung von Ralf Steinkat auf dem eigenen Instrument, mit
Akkorden, Schlagrhythmen und Akkordfolgen Lieder zu begleiten und
gemeinsam zu musizieren. Notenkenntnisse sind nicht erforderlich. Der
Kurs findet jeweils montags von 18 bis 19.30 Uhr in der Grundschule
Breklum statt. Kursbeginn ist am Montag, den 24. April. 

WellFit - Alles was „Frau“ gut tut!
Der ganzheitliche Wellfit-Ansatz bietet eine ausgewogene Mischung aus
verschiedenen Sportprogrammen, um gesund, fit und schön zu sein,
ohne den Körper – insbesondere die Gelenke – und die Seele zu über-
fordern. In diesem Kurs können Frauen aller Altersgruppen, die bisher
noch nicht oder lange nicht mehr sportlich „unterwegs“ waren – unter
Anleitung einer erfahrenen Übungsleiterin – wieder lernen, wie viel
Spaß und Freude sportliche Bewegung bringen kann. 

Der Kurs findet in der kleinen Turnhalle der Grundschule Breklum je-
weils freitags von 17.00 bis 18 Uhr statt.
11 x 1 Stunde vom 27.04. bis 13.07.2023 (außer am 18.05.2023) Kursleiterin:
Petra Kruse
Fitnesstraining für frischgebackene Mütter … und deren Babys
Mit „geländegängigen“ Kinderwagen (Buggy) ausgerüstet treffen sich
die jungen Mütter zum gemeinsamen Trainieren im Freien und sagen
den Pfunden den Kampf an. Unter Anleitung der erfahrenen Physio-
therapeutin und dreifacher Mutter Yvonne Jensen werden Kraft und
Ausdauertraining kombiniert mit Dehnungsübungen und Übungen aus
der Rückbildungsgymnastik trainiert. Mitmachen können alle Mütter
mit Kindern im Alter von 10 Wochen bis 2 Jahren. Mitzubringen sind
Isomatte oder eine Decke. 
Der Kurs findet an 6 Freitagen von 10.00 bis 11.00 Uhr (außer 19.05.2023).
Kursbeginn ist am Freitag, 28. April. Treffpunkt: Parkplatz des Sportparks
(SV Germania Breklum).

Nähere Auskünfte gibt es bei Bernhard Schweger, Telefon 04671 / 42 97,
der auch die Anmeldungen entgegennimmt. (www.okr-breklum.de)

Sonntagsfilm in Vollstedt
Breklum . Der nächste „Sonntagsfilm,“ organisiert von der evangeli-
schen Kirchengemeinde und dem Ortskulturring Almdorf, Breklum,
Sönnebüll, Struckum und Vollstedt, findet am 16. April 2023 um 15 Uhr
im Dörpshuus in Vollstedt statt. Ab 14.30 Uhr erfolgt der Einlass, dabei
werden Kaffee/Tee und Kekse angeboten. 
Zum Filminhalt: Ein Tourist aus einem fiktiven osteuropäischen Land,
in dem gerade ein Bürgerkrieg ausbricht, strandet auf einem amerika-
nischen Flughafen. Da seine Reisedokumente nicht mehr anerkannt

werden, kann er weder den Flughafen verlassen noch in seine Heimat
zurückkehren. Somit richtet er sich nach und nach häuslich auf dem
Flughafen ein. Eine abwechslungsreiche, von Emotionen bewegte Ge-
schichte folgt … Die Teilnahme an dem Filmnachmittag ist kostenfrei.
Auf Wunsch kann auch ein Fahrdienst organisiert werden. Anmeldun-
gen für den Fahrdienst nimmt Ute Schweger (04671 / 50 22) bis spätes-
tens Sonnabend, den 15.04.2023 entgegen. 
Bis zum September legt der Sonntagsfilm eine Sommerpause ein.

KunstStadtWerk berichtet …Neue Ausstellung im KunstECK …
Von März bis Ende Mai
ist im KunstECK, Süd-
erstr. 6a in Bredstedt
eine neue Ausstellung
zu sehen. Es stellt aus:
Wolfgang Brinkmann
aus Vollstedt. Er ist seit
1992 freischaffender
Künstler und behandelt
Themen aus der Gesell-
schaft, Politik, Religion,
Wirtschaft und Sexuali-
tät. Zu sehen sind
Skulpturen, Modelle,

Leinwände, Lyrik und vieles mehr. Sein Pseudonym lautet GÖK. Es sind
die drei Anfangsbuchstaben für: G= Ganzheitlich / Ö= Ökologisch / K=
Kunst. Kommen sie gerne zu den regulären Öffnungszeiten vorbei. Da
diese monatlich variieren, können Sie diese auf der Homepage
www.kunsteck-bredstedt.de oder telefonisch bei Susanne Autzen 0171-
1643309 erfragen. 

KunstStadtWerk , ein Angebot der DIAKO Nordfriesland im Rahmen der
Eingliederungshilfe Erwachsener und die Stadt Bredstedt haben sich
zur Aufgabe gemacht, Bredstedt zu einem bunten Ort werden zu lassen.
Den Anfang macht das Schaufenster, am Markt 6, hier kann jeder   un-
sere Werke sehen. Schon zweimal durften wir das Schaufenster gestal-
ten.  
Das erste Mal war das Motto „Was be hindert mich“ was gleichzeitig auf
unsere große Ausstellung am 11. September 23 im Kreishaus hinweisen
sollte.  Auch der Innenraum ist mit Exponaten gefüllt. So soll zum Ver-
kaufs offenen Sonntag am 30. April 23 , die Türen geöffnet werden um
Kunstinteressierte einzuladen. Das zweite Motto war „zwischen den
Stühlen“ eine künstlerische Auseinandersetzung mit der Ambivalenz
die das Leben mit sich bringt.  Menschen aus  der Eingliederungshilfe
und aus dem Atelier arbeiten Hand in Hand um sich und Ihre Arbeiten
zeigen zu können und um Bredstedt ein Stück bunter werden zu lassen.
Wenn auch Du Lust und eine Idee hast, fühle Dich eingeladen und
nimm Kontakt zu uns auf, unter stefanie.chilla@diako.de  oder unter
04671/ 408 5150. Wir freuen uns auf Dich, KunstStadtWerk 

Dit un Dat 02-2023.qxp_Layout 1  17.03.23  10:50  Seite 21



BREKLUM 22

Neujahrsempfang des Ortskulturringes in Sönnebüll
Breklum. 55 Teilneh-
mer sind der diesjäh-
rigen Einladung zum
traditionellen Neu-
jahrsempfang des
Ortskulturringes Alm-
dorf, Breklum, Sönne-
büll, Struckum und
Vollstedt gefolgt. In
dem schönen Saal der
Gaststätte Friedens-
burg in Sönnebüll verbrachten die geladenen Gäste und Mitglieder des
OKR einen fröhlichen und abwechslungsreichen Nachmittag. Neben
dem, wie immer leckeren und vielseitigen Kuchenbüffet, standen fol-
gende Programmpunkte an:

- Begrüßung durch den Leiter des Ortskulturringes, Bernhard Schwe-
ger verbunden mit einem kurzen Rückblich auf das Jahr 2022 und
einem Ausblick auf das Angebot im Jahr 2023.

- Eine kurze, aber wie immer pointierte Andacht durch Pastor Johan-
nes Steffen

- Begrüßungsworte des Bürgermeisters von Sönnebüll, Christian
Christiansen.

- ... und für Unterhaltung sorgte Kalle Johannsen aus Husum mit sei-
nen hochdeutschen, plattdeutschen und friesischen Liedern.

Eine gelungene Veranstaltung, die Allen viel Spaß brachte ... allen Teil-
nehmern herzlichen Dank fürs Kommen und natürlich auch allen Ku-
chenspendern für die vielen tollen Kuchen und Torten. Bis zum
nächsten Jahr!                      (Fotos: Birgit Martensen, Text Bernhard Schweger)

„Kulturknotenpunkt Nordwest“: Netzwerktreffen für Kulturveranstaltende in der Region
Bredstedt. Mit einem ersten „Netzwerktreffen Kultur im Mittleren Nord-
friesland“ ist ein neues Format gestartet. Es soll dazu dienen, Kultur-
schaffende in der Region miteinander ins Gespräch zu bringen und
sich regelmäßig über aktuelle Themen in der jeweiligen Arbeit auszu-
tauschen. 
Den Start markierte ein Treffen am 23. Februar im „Alten-E-Werk“, dem
Jugendzentrum in Breklum. Mit Unterstützung des Amtes Mittleres
Nordfriesland hatten Arne Hansen („Live Lounge“) und Dr. Herle For-
brich („Kulturknotenpunkt Nordwest“) Kulturveranstalter:innen aus
Ehren- und Hauptamt aus der Region eingeladen. Vorbild für diese Ver-
anstaltung war eine ebensolche Zusammenkunft in der Region Süd-
tondern im vergangenen November. 

Großer Redebedarf
„Die lebhaften Gespräche zeigten, dass es nach der langen Zeit, in der
solche Treffen kaum möglich waren, Redebedarf gibt“, so Herle Forbrich.
„Es gibt viele Herausforderungen in der aktuellen Situation sowie Wün-
sche nach Unterstützung.“ Die Themen reichen von der „Sichtbarkeit
in der Presse“ über behördliche Auflagen für Veranstaltungen bis hin
zu konkreten Hilfen in der Vereinsarbeit.
Mona Jacobsen von der „Stiftung Nordfriesland“ stellte in Breklum den
Nordfrieslandkalender vor. Dessen Online-Auftritt steht allen Interes-
sierten zur Nutzung offen. Veranstaltende können dort ihre Termine
selbst eintragen, sodass der Kalender einen umfassenden Überblick
über jedwedes Event in Nordfriesland bieten kann. Für Touristen wie
Einheimische ist er Kalender daher eine sehr gute Grundlage für die
Freizeitplanung. (www.nordfrieslandkalender.de).
Wiederholung geplant
Viermal im Jahr soll nun an wechselnden Orten ein Kultur-Netzwerk-
treffen stattfinden. Der nächste Termin steht bereits fest. Er ist am Don-
nerstag, 01. Juni 2023, in „Gerd's Juke Joint“ in Joldelund (17-18:30 Uhr,
Getränke & Snack ab 16:30 Uhr). Als Gast ist dann unter anderem eine
Vertreterin der lokalen Tageszeitung eingeladen, um mit den Teilneh-
menden zu diskutieren. Anmeldungen bitte bis zum 24. Mai bei der
Nordsee Akademie in Leck. Per Telefon unter (0 46 62) 87 05 0 oder per
Email an: info@nordsee-akademie.de.
„Kulturknotenpunkt Nordwest“ für Nordfriesland und Nordschleswig
ist ein Projekt des Landes Schleswig-Holstein zur Förderung der Kultur
in ländlichen Räumen. Dr. Herle Forbrich von der Nordsee Akademie
ist Leiterin des Projekts.                                              (Middendorf/AMNF)

Der Ringreiter- und Schützenverein „Freie Bahn Breklum” sucht neue Mitglieder
Wenn du gerne reitest
oder mit der Armbrust
schießt, mindestens
im 16. Lebensjahr bist,
in Breklum (Umge-
bung) wohnst und
auch gerne Spaß mit
anderen Leuten hast,
dann bist du bei uns
genau richtig!

Komm doch einfach zu unserer Generelversammlung am Donnerstag,
den 27.04. um 19.30 Uhr in unser Vereinslokal „Herrngabe” und werde
Mitglied. Wir freuen uns auf Dich!

Im „Alten E-Werk“ in Breklum trafen sich jüngst Kulturveranstaltende 
aus der Region. Foto: Felix Middendorf
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….und das ganz groß
mit allen, die sich
mit Möbel Jessen
verbunden fühlen
oder einfach gerne
dabei sein wollen! 
Vom 04. – 06. Mai
2023 ist bei Möbel
Jessen richtig was
los.

Schon am Eingang werden wir unsere Gäste in alte Zeiten versetzen
und dann geht es auf Zeitreise im Möbelhaus. Wichtige und einschnei-
dende Ereignisse aus den vergangenen 90 Jahren werden ins Gedächt-
nis gerufen. Die große Überschwemmung, bei dem die Existenz kurz
vor dem Aus stand, der Überfall, ….. - wir wollen nicht zu viel verraten,
denn es soll spannend bleiben.

Escape
Fast jede Stadt hat ihn inzwischen: den
„Escape-Room“. In Büchereien füllen
Escape Spiele und Bücher ganze Re-
gale. Im Mai gibt es ihn auch in Bre-
klum bei Möbel Jessen. Gemeinsam
mit dem Escape-Room Team vom GET
OUT in Leck wollen wir unsere Gäste in
Mini-Escape-Rooms die Geschichte von
Möbel Jessen enträtseln lassen. 
Wer sich auf die Zeitreise begibt und die Lösung
entschlüsselt, nimmt an einer großen Verlosung teil.

Ein buntes Programm
-  In der Küchenabteilung werden Neuheiten präsentiert und natürlich

dürft ihr den ganzen Tag stöbern und die verschiedenen Aktionen
besuchen. 

-  Für die Kinder wird es tolle Dinge von Hüpfburg, Glücksrad, Kinder-
schminken und vieles mehr geben. 

-  Für Ihr leibliches Wohl sorgt unser Cafe Glückspfund mit Unterstüt-
zung durch die Landfrauen aus Hattstedt. 

-  Wir wollen bei dieser guten Gelegenheit Danke sagen zu unseren
treuen Kunden und Partnern.

-  Unser „Helenes Bonbonladen“ weckt Kindheitserinnerungen! Hier
wartet eine große Auswahl an historischen Bonbons auf Euch. Wenn
Ihr uns in den Jubiläumstagen besuchen kommt, bekommt Ihr
einen Möbel Jessen Taler, den Ihr im Bonbonladen ausgeben könnt. 

Die Geschichte
Möbel Jessen wurde 1933 durch Christian Jessen gegründet. Der Anfang
war eine kleine Möbeltischlerei in Bredstedt. Nach mehrmaligen Ver-
änderungen der Verkaufsstätte und dem Beginn mit dem Möbelhan-
del, seinem plötzlichen Tod und der späteren Übernahme durch
seinen Sohn Volkert Jessen  wurde 1974 das große Möbelhaus in Bre-

klum erbaut. Später
kam der zweite Sohn,
Reinhard Jessen, mit
in den Betrieb. Heute
sind die Geschäfts-
führer der Firma Vol-
kert Jessen, Reinhard
Jessen und Arne Bro-
dersen.  2018 fand die
Neueröffnung, nach
einem ganz großen

Umbau, statt. Das mo-
derne Möbelhaus
heute mit seinem gro-
ßen Lichthof bietet
unglaublich viel Aus-
wahl an Möbeln für
alle Bereiche, ob in
Natur oder Hochglanz.
Über 50 Musterküchen
erwarten Euch in der
Küchenabte i lung .
Ebenso gibt es eine
Hotelabteilung, eine
Boutique und eine
Gardinen- und Heim-
textilienabteilung.
Wusstet Ihr, dass
Möbel Jessen ein Feri-
enhaus komplett ein-
richten und ausstatten
kann, alles aus einer
Hand. Persönliche Beratung von unseren qualifizierten Verkaufsbera-
terinnen und Beratern ist selbstverständlich und uns ganz wichtig.
Und unser Tischlerteam bringt Euch auf Wunsch die Möbel direkt in
die „gute Stube“.
Ein Familienunternehmen mit mittlerweile mehr als 100 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern mitten in Nordfriesland.

Abschlusskonzert
Den Abschluss vom 90. Geburtstag möchten wir mit einem Danke-
schön-Konzert am Samstag den 6. Mai 2023 feiern. Björn Paulsen wird
von 17.00 - 20.00 Uhr
ein Konzert geben.
Björn Paulsen ist
Songwriter und Musi-
ker und vielen be-
stimmt bekannt. Wer
schon mal reinhören
möchte: https://paul-
sen-live.de oder auf
spotify. Er begeisterte
bereits ein Millionen-
Publikum! Bjor̈n Paulsen ist wohl die nor̈dlichste Stimme Deutschlands
und zaḧlt nicht erst seit gestern zu einer der beliebtesten und
eigenstan̈digsten Acts Deutschlands. Der rot-bärtige Nordic-Pop-Poet
trägt seinen Nordic-Pop im Herzen.

Wir freuen uns, mit Euch auf Zeitreise zu gehen 
und unseren 90. Geburtstag zu feiern!                         Möbel Jessen

90 Jahre - Möbel Jessen: Wir wollen feiern!
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www.be-wohnträume.de

Reiki im Brackerhaus
Eine kleine Auszeit von ihren Sor-
gen, konnten die im Brackerhaus
untergebrachten ukrainischen Ge-
flüchteten, während der im Haus
angebotenen Reiki-Anwendungen,
genießen. 
Wir, Heinke Hansen und Kirsten Jen-
sen, freuen uns erlebt zu haben,
dass wir unterstützen konnten. Die
Dankbarkeit und die Freude nach
den Anwendungen in den Gesich-
tern der Geflüchteten hat auch uns
beschenkt.
Reiki ist eine Methode des Hand-
auflegens, die den Menschen darin
unterstützten kann, sich zu entspannen.

Während der Anwendungen liegt der Mensch bekleidet auf einer Liege
oder er sitzt auf einem Stuhl. Meist schon nach kurzer Zeit, vertieft sich
der Atem der Entspannungssuchenden, oft schließen sich die Augen
von allein. Auch ist es nicht selten, dass die Menschen während der
Anwendung schlafen.
Hier noch einige Worte von Frau Pastorin Nora Steen, Leiterin des Chris-
tian Jensen Kollegs, zu dem das Brackerhaus gehört:
Seit März 2022 leben Familien auf dem Campus des Christian Jensen
Kollegs, die aus der Ukraine flüchten mussten. Sie haben hier eine neue
Heimat auf Zeit gefunden, um dann nach einer Weile in eigene Woh-
nungen zu ziehen. Viele müssen erst einmal die Anspannungen der
Flucht verarbeiten und zur Ruhe kommen. Dafür war es ein Geschenk,
dass von Heinke Hansen und Kirsten Jensen regelmäßig Reiki angebo-
ten wurde. 
Das Angebot wurde von den ukrainischen Frauen sehr gern angenom-
men. Eine wohltuende Auszeit von einem aufwühlenden Alltag.

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Breklum
Diese wird am 17.02.2023 um 20 Uhr in der Gaststätte Herrngabe statt-
finden. Während der Veranstaltung werden wir über unsere Aktivitäten
im vergangenen Jahr berichten, Pläne für die Zukunft präsentieren und
Ehrungen für besondere Leistungen und Verdienste verleihen. Wir

freuen uns, Sie als unsere Gäste begrüßen zu dürfen und sind über-
zeugt, dass Sie einen interessanten und informativen Abend bei uns
verbringen werden. Bitte bestätigen Sie uns bis zum 16.02.2023 Ihre Teil-
nahme an der Veranstaltung.

 Jahreshauptversammlung des SoVD
Die Vorsitzende Christa Hansen konnte zur Jahreshauptversammlung
66 Mitglieder, den Bürgermeister Tim Friedrichsen und die Kreisschrift-
führerin Renate Schramm begrüßen. Nach einem Frühstück bedankten
sich der Bürgermeister und die Kreisschriftführerin für die Einladung.
Für langjährige Mitgliedschaft wurden  Horst Feddersen ( 40 Jahre),Jo-
hanna Biell ,Carmen Boockhofff Hannelore Hinrichsen, Hartmut Jessen(
20 Jahre) ,Peter-Heinrich Bahnsen ,Kirsten Hansen, Paul und Inke Sö-
rensen ,Christel Sönksen und Brigitte Lorenzen(10 Jahre)mit einem Blu-
menpräsent gedankt. Auch die Vorsitzende  wurde für 15 Jahre
Vorstandsarbeit geehrt. Im Jahresrückblick konnte von zahlreichen Ak-
tivitäten berichtet werden, die gut besucht wurden. Lediglich die Lot-

toveranstaltungen hatten noch nicht so viele Teilnehmer. Zur Zeit hat
der Ortsverband 231 Mitglieder. Ausserdem bietet der SoVD ab 1. April
auch Rentenberatungen an. Für den zweiten Vorsitz musste eine Person
neu gewählt werden. Heiko Bockhoff stellte sich zur Wahl und wurde
einstimmig gewählt. Als Beisitzer wurde Holger Kohn gewählt.
Im nächsten Jahr müssen die / der erste Vorsitzende und die /der
Schriftführerin neu gewählt werden. Sowohl Christa Hansen als auch
Anita Petersen werden sich nicht mehr zur Wahl stellen.
Wer Interesse hat sich im Vorstand zu engagieren, kann sich gerne bei
Christa Hansen melden. Beide hoffen, das ein nahtloser Übergang ge-
lingt.

D R E L S D O R F
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Spende an das Wilhelminenhospiz
Der Betriebshilsdienst Drelsdorf überreichte dem Geschäftsführer des
Wilhelminenhospiz  Bernhard Vogel einen Scheck über 2320 Euro. An-
lass war die die Auflösung des Betriebshilfsdienstes. Anstatt den Über-
schuss zurück zu zahlen, beschlossen die 22 Landwirte dieses Geld an
das Wilhelminenhospiz zu spenden.
Der Betriebshilfsdienst Drelsdorf wurde am 13.04.1972 gegründet. Vorher
hatten einige Landwirte eine Einkaufsgemeinschaft. Um auch einmal
in Urlaub fahren zu können oder Hilfe in Spitzenzeiten oder im Krank-
heitsfall zu haben, kam die Idee einen Betriebshilfsdienst zu gründen.
Es wurde eine Satzung erstellt und neun Landwirte gründeten den Be-
triebshilfsdienst Drelsdorf.
Der erste Vorsitzende wurde Matthias Feddersen und der zweite wurde
Herrmann Hansen. Als Einlage zahlte jedes Mitglied 200 DM. Die Höhe
der Einlage hat sich in all den Jahren nicht geändert.
Geschäftsführer wurde Heinrich Thomsen. Er war Lehrer an der Land-
wirtschaftsschule in Bredstedt. Die Kosten dafür wurden weitestgehend
vom allgemeinen Geschäftsverkehr der Schule getragen.
Der erste Betriebshelfer war Godber Volquardsen. Sein Stundenlohn
betrug 7 DM / Stunde. Ausserdem wurden Fortbildungen für den Be-
triebshelfer gezahlt, z. Bsp. für Sägearbeiten oder neue Technik.
In den 70er Jahren war die Aufnahme von Mitgliedern auf Drelsdorf be-

schränkt. Danach wurden auch Landwirte außerhalb Drelsdorfs aufge-
nommen.
Im Frühjahr eines jeden Jahres wurde der Einsatzplan besprochen.
Wobei es Prioritäten für den Einsatz gab. Fest vereinbarter Urlaub,
Krankheit mit Abwesenheit , ambulante Behandlungen von Krankheiten
oder Arbeitseinsätze. In dieser Reihenfolge wurden die Einsätze verteilt.
Der Mindesteinsatz für den Betriebshelfer betrug eine Woche beim
Landwirt. Nach der Umstrukturierung in der Landwirtschaftsschule
übernahm der Maschinenring Husum-Eiderstedt die Geschäftsführung.
Durch den Strukturwandel in der Landwirtschaft wurde es schwieriger
einen Betriebshelfer  für die anspruchsvollen Arbeitszeiten zu finden.
Die Größe der Betriebe veranlasste einige Landwirte selbst Personal
einzustellen. Es konnte letztlich kein Betriebshelfer mehr gefunden
werden. Deshalb wurde die Auflösung des Betriebshilfsdienstes Drels-
dorf im Herbst 2022 vollzogen. Doch es gab nicht nur die Besprechung
im Frühjahr, auch die Geselligkeit kam nicht zu kurz.
1979 wurde zu einem gemütlichen Beisammensein eingeladen. Daraus
wurde der Betriebshelferball, der öffentlich ist. Er fand jeweils am 2.
Samstag im Januar statt. Trotz Auflösung des Betriebhilfsdienstes und
auf Wunsch einiger ehemaliger Mitglieder und Gäste wird der Ball auch
in Zukunft jeweils am 2. Samstag im Januar stattfinden.

Kleiderbörse in Drelsdorf
Sehr gut besucht war die Kleiderbörse in der Turnhalle. Beim Reinkom-
men in die Halle war der erste Gedanke : Da haben die Organisatoren
ganze Arbeit geleistet. Der Hallenfußboden wurde mit Filz ausgelegt,
jedes Kleidungsstück wurde begutachtet, mit einem Zettel versehen
auf dem die Nummer der Verkäuferin, Größe und Preis stand und auf
Ständern aufgehängt. An der Kasse ging es trotz einer langen Schlange
zügig voran. Die Verkäuferinnen konnten die Kleidung in Bananenkar-
tons abgeben und zahlten für jeden Karton einen Obolus. Viele nutzten

die Möglichkeit zum nachhaltigen Einkauf und einen kleinen Klön-
schnack. Wer wollte, konnte sich auch zum Kaffeetrinken in eine Ecke
setzen und es sich gemütlich machen. Insgesamt gingen 936 Kleidungs-
stücke an eine neue Besitzerin.
Dank vielen Helfern war es ein gelungener Tag. Nach Abzug aller Kosten
ging der Erlös an den Schwimmbadförderverein, der sich sehr über die
Spende freute.

Termine Drelsdorf
24.03.: JHV Laienspieler, 20.00 Uhr mit Essen
25.03.: Landfrauen: Waldbaden
26.03. Konfirmation
27.03.: JHV TSV DAB, 20.00 Uhr Paulsens Landgasthof, Bohmstedt
29.03.: JHV Verein frischer Wind Drelsdorf, Dorfgemeinschaftshaus
02.04.: Konfirmation
06.04.: Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr (Pastorat)
09.04.: Ostergottesdienst mit Frühstück
19.04.: Landfrauen: Besichtigung Möbel Jessen
20.04.: Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr (Pastorat)
25.04.: Treffen der Vereine
28.04.: JHV Dörpsmobil, b-light
30.04.: Maigrillen
02.05.: Landfrauen: Nissenhaus, Husum
Jeden Montag und Mittwoch Boulen auf dem Sportplatz ab 14.15 Uhr

Jahreshauptversammlung Ringreiterverein Einigkeit Drelsdorf
Zur Jahreshauptversammlung konnte Ann Kathrin Liedtke viele junge
Mitglieder begrüßen.
Der Jahresbericht für das Jahr 2022 fiel erfreulich aus. So war Drelsdorf
beim Amtsringreiten mit 9 Reiter:innen vertreten. Beim Kinderamtsrin-
greiten holte sich die Drelsdorfer Mannschaft den Sieg. Auch das Rin-
greiten und Kinderringreiten hatten viele Teilnehmer und Zuschauer.
Bei den Wahlen waren beim Kassenwart und bei den Reitern Neube-
setzungen nötig. Als neue Kassenwartin wurde Ilona Hansen einstim-

mig gewählt. Malte Hartwig wurde
einstimmig für die Reiter gewählt.
Für die Schützen wurde Nils Jessen
und für die Kegler wurde Bente
Reinhold bestätigt. 
Mit einem großen Dankeschön für
die geleistete Arbeit und einem Ge-
schenk wurden Mona Becker und
Jannek Hansen verabschiedet.
Unter dem Punkt Verschiedenes,
wurde unter anderem, nach reger
Diskussion entschieden, dass der
Termin für das Kinderringreiten auf
den Sonntag nach dem Ringreiten
verlegt wird.

Es wurde sich ausserdem darauf geeinigt, das die Reiter:innen beim
Reiten eine dunkle Hose und ein weißes Oberteil tragen sollen. Viel-
leicht haben einige ehemalige Ringreiter ihre weißen Jacken noch im
Schrank hängen und können sie zur Verfügung stellen.

Mona Becker mit Ann Kathrin Liedtke 
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Herbstmarkt 2023
Es ist noch nicht einmal Frühjahr und es wird schon für den Herbst ge-
plant. So ein großer Herbstmarkt braucht für die Planungen seine Zeit.
Er findet am 01.Oktober statt. Es werden noch private Aussteller für den
Innen – und Außenbereich gesucht. Vielleicht kann jemand auch Akti-
vitäten für Kinder anbieten oder ein schönes Essen. Gute Ideen sind
immer willkommen. Der Fotowettbewerb läuft auch an. Jeder Teilneh-
mer sendet pro Jahreszeit ( Herbst, Winter , Frühjahr, und Sommer) sein
schönstes Foto. Es ist alles erlaubt. Es muss nur sichergestellt sein, dass

das Foto in Drelsdorf, Ahrenshöft oder Bohmstedt gemacht worden ist.
Es können vier Fotos eingereicht werden.Die Fotos werden auf Face-
book veröffentlicht, um dort schon eine Vorauswahl zu treffen. Die bes-
ten Fotos werden zum Herbstmarkt ausgestellt und der Sieger ermittelt.
Nähere Informationen oder auch Anmeldungen zum Fotowettbewerb
oder Kunsthandwerkermarkt  gibt es bei Inga Hinrichsen- Pedersen:
04671-60 00 04
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Jahreshauptversammlung des DRK
Elke Jessen begrüßte
viele Mitglieder zur
Jahreshauptversamm-
lung. Gewohnt zügig
konnte die Tagesord-
nung durchgeführt
werden.
Bei den Wahlen
wurde Birgit Hinrich-
sen als Schriftführerin

und Elke Jessen ( Waldesruh) als Kassenprüferin einstimmig wiederge-
wählt.
Beim Blutspenden am 10. März wird es wieder einen Imbiss für die
Spender:innen geben. Die liebevoll hergerichteten Platten wurden bei
allen Spendern vermisst. Ausserdem ist für dieses Jahr eine Fahrt ge-
plant, ebenso die Teilnahme am Herbstmarkt. Der Adventskaffee ist für
den Dezember vorgesehen.
Carmen Boockhoff und Christa Hansen wurden für 25 Jahre Mitglied-
schaft geehrt. Sie bekamen die silberne Ehrennadel.
Im Anschluss wurde Lotto gespielt.

Jahreshauptversammlung des Fördervereins Diakoniestation Drelsdorf eV
Am Mittwoch, 15. Februar fand im Gemeindehaus Drelsdorf die dies-
jährige Jahreshauptversammlung des Fördervereins Diakoniestation
Drelsdorf e.V. statt, zu der knapp die Hälfte der z.Zt. 46 Mitglieder des
Vereins erschienen waren.
Nach der Begrüßung durch die 1. Vorsitzende und ihren Bericht, 
berichtete auch die Pflegedienstleitung der Diakoniestation Bernadette
Seeberger über die Situation der Diakoniestation: Im Augenblick 
werden täglich 280 Klienten in etwa 180 Pflegeservice- und Betreuungs-
einsätzen betreut. Diese werden durch 9 Pflegefachkräfte, 8 Pflege-
kräfte, einer Pflegeschülerin, 12 Servicekräften, einer Essensausfahrerin
und 6 Ehrenamtler geleistet.
Anschließend informierte die Schatzmeisterin über die finanzielle Si-
tuation des Vereins, die anwesenden Vereinsmitglieder berieten über
die verschiedenen Anträge der Diakonie, die alle positiv wahrgenom-

men und entsprechend der Anträge unterstützt wurden. U.a. ist da die
Bezuschussung des  „Café-Vergiss-mein-nicht“ zu nennen. Ein Wort an
die betreuenden Angehörigen von unseren älteren Mitbürgern.
Jeden Dienstag von 14.30-17.30 Uhr bietet Ihnen die Diakonie-station
Drelsdorf in den Räumlichkeiten des ev. Gemeindehauses eine Auszeit
für die häusliche Betreuung Ihres Familienmitglieds. 
Gemeinsames Kaffeetrinken, Klönschnack, Beschäftigung mit Karten,
Würfeln, Lotto, vorlesen, singen, moderate Bewegungseinheiten und
Weiteres füllen den Nachmittag aus. Die Gestaltung Ihrer Auszeit wird
von Britta Brodersen und einem Helferteam übernommen. Die Kosten
von 20 € werden ab Pflegegrad 1 von der Pflegekasse übernommen. 
Anmeldungen und Informationen bitte bei Bernadette Seeberger, Dia-
koniestation Drelsdorf Tel.: 04671-930215

Aktion „Mehr Frauen in die Politik”: Birte Carstensen (Drelsdorf)
Birte Carstensen ist es sehr wichtig, dass sich mehr Frauen politisch in
den Kommunen engagieren: „Es gibt so viele Themen und Interessen-
gebiete, in die eine Frau ihre Meinung sehr gut einbringen kann. Gerade
weil die weibliche Sichtweise häufig eine andere ist als die männliche“,
so die 52-Jährige weiter, „ist es von großer Bedeutung, dass Frauen sich
verstärkt engagieren.“
Die verheiratete Mutter zweier Kinder ist gelernte Kauffrau im Einzel-
handel und arbeitet aktuell als Poolkraft an der Gemeinschaftsschule
Bredstedt. Sie agiert seit dem Jahr 2012 in der Gemeindevertretung
Drelsdorfs. Als Vorsitzende des Kulturausschusses unterstützt Birte
Carstensen das neu gegründete „Ideenmanagement“ in Kooperation
mit dem Ortskulturring im Ort. Im Austausch mit den Teilnehmenden
werden hier Angebote für alle Altersgruppen auf den Weg gebracht. 
Durch die Tätigkeit als Gemeindevertreterin erhalte sie vielfältige Ein-
blicke in die unterschiedlichsten Bereiche von Vereinen oder Institu-
tionen, erläutert die Gemeindevertreterin. „Es ist toll, neue Menschen
kennenzulernen und sich einzusetzen, damit unser Dorf lebenswert
bleibt.“

Frauen -und auch Män-
ner-, die Interesse an
der Kommunalpolitik
haben, können sich mit
Fragen gerne an Birte
Carstensen wenden:
„Ich kann jeder interes-
sierten Person ein poli-
tisches Engagement nur
ans Herz legen. Das ist
so eine bereichernde
Erfahrung. Und gerade
für unsere Gemeinde-
vertretung kann ich
sagen, dass alle das
Dorf im Blick haben und
wirklich toll gemeinsam
agieren.“ 
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Ausblick des Ringreiter- und Schützenvereins „Freie Bahn Goldebek“ auf 2023
Ermuntert durch die Ringreiter-
und Kegelwettbewerbe im Vor-
jahr mit insgesamt mehr als 80
Teilnehmern beginnen jetzt die
Vorbereitungen für das Jahr
2023. 
Am Mittwoch, den 17. Mai 2023
ist geplant, wiederum den Kin-
dern den Vortritt zu lassen. Die
Kinder und Jugendlichen kön-
nen im Wettbewerb der „Führ-
zügler“ teilnehmen, oder beim
Kegeln ihr Geschick zeigen.

Am Donnerstag, den 18. Mai 2023 (Himmelfahrt) sind dann die Erwach-
senen und die alleinreitenden Jugendlichen an der Reihe.
Das Fest soll am folgenden Samstag, den 20. Mai 2023, im Dörpshuus
Goldebek stattfinden.
Wir würden uns freuen, wenn wiederum eine ähnlich gute Beteiligung
wie im Vorjahr erreicht wird und die Veranstaltung problemlos bei
gutem Wetter verlaufen kann. Schön wäre es, wenn gerade auch viele
Goldebeker Neubürger Gelegenheit finden, teilzunehmen.
Nachdem im Mai das Ringreiten auf Ortsebene beendet ist, steht in
diesem Jahr in Goldebek ein weiterer Höhepunkt bevor. Das Amtsrin-
greiten findet in diesem Jahr am 06. August 2023 in Goldebek statt. Wir
hoffen, für die vielen Teilnehmer und Gäste gute Gastgeber sein zu kön-
nen.

Endlich wieder Quizabend
Am 7. März war es wieder soweit, das Siegerteam von 2020 durfte 7 Ra-
teteams im Dörpshuus begrüßen. In 6 verschiedenen Kategorien wurde
das Wissen abgefragt.  Neben Allgemeinwissen, mussten auch knifflige
Fragen beantwortet werden, aber auch Fragen, bei denen so mancher
dachte:" Wer weiß denn sowas ? " Abgerundet wurde das Quizzen mit
der Suche nach Filmzitaten und das Erkennen von Musik. Am Ende hat
sich das Team „Ohne P. besser” ganz knapp gegen „Die drei!!!” durch-
gesetzt. Das Team „Rekado” landete auf Platz drei. Die Ausarbeitung
hat dem Team „Theoder inne Kinnergoorn” sehr viel Spaß
gemacht. Wünschenswert wäre allerdings eine größere Rateschar. Des-

halb der Vorschlag an
andere Gemeinden: Bei
Interesse gerne melden
unter Tel.: 015256168868.
Vielleicht haben andere
Gemeinden ja auch Lust
auf einen kurzweiligen
Quizabend.
                (Die Ausrichter)

G O L D E B E K

G O L D E L U N D

Aus- und Rückblicke
01.04.2023: Der Frühling steht vor der Tür und damit ist es wieder Zeit,
die Natur vom Müll der vergangenen Monate zu befreien.
Wir starten um 10 Uhr bei der Alten Gastwirtschaft und freuen uns auf
viele fleißige Sammler*innen. Bitte bringt Arbeitshandschuhe mit.
Im Anschluss gibt es noch eine Stärkung am Ausgangspunkt.

06.04.2023: Die Gemeinde Goldelund plant ab 19 Uhr ein Osterfeuer
auf Norderfeld (links hinterm Wald). Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Es können kalte und warme Getränke und Gegrilltes erworben werden.
Wir freuen uns auf viele Besucher, ein tolles Osterfeuer und einen
schönen Abend.

17.04.2023: Nach einem erfolgreichen Start Ende letzten Jahres wird es
auch weiterhin einmal im Monat unseren Spiele-Nachmittag für alle in
der Alten Gastwirtschaft geben. Bei Kaffee und Kuchen wird gespielt,
geklönt und sich darüber gefreut, dass solche Treffen wieder möglich
sind.

Im Januar und Februar haben sich an zwei informativen Abenden die
Kandidaten für die Kommunalwahl im Mai vorgestellt. Die beiden Wäh-
lergemeinschaften haben in Rückblicken von der Arbeit der letzten fünf
Jahre berichtet und auch Ausblicke auf die neue Wahlperiode gegeben.

Eines wurde dabei deutlich: Auch wenn es zwei Wählergemeinschaften
gibt, arbeiten in der Gemeindevertretung alle zusammen für das Wohl
der Gemeinde.
Für diese ehrenamtliche Tätigkeit haben sich zur Verfügung gestellt:
Waltraud Schnoewitz, Hans-Peter Schmidt, Friederike Schilinski, Nadja
Petersen, Niels Kelting, Heide Jöns-Erichsen, Annika Jochimsen, Mildred
Jacobsen, Reimer Hansen, Jess Hansen und Matthias Dethlefsen.
Die neue Obstwiese, die unserem Neubaugebiet auch den Namen ge-
geben hat, wurde angepflanzt. 27 verschiedene kleine und große Ge-
hölze werden uns hoffentlich zukünftig mit schönen Blüten und
reichlich Obst beglücken. Dieses ist als Naschi für zwischendurch für
alle gedacht, die Lust darauf haben. Und wenn die Preise es wieder zu-
lassen, wird das Baugebiet hoffentlich auch weiter wachsen.

(Text: Angelika Schmidt, Heide Jöns-Erichsen
Foto: Waltraud Schnoewitz)

Die Gemeinde Goldelund sucht einen Gemeindearbeiter oder eine
Gemeindearbeiterin für 30 Stunden im Monat. Weitere Informatio-
nen Waltraud Schnoewitz 04673-96086.
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Wählergemeinschaft Högel B stellt sich für die Kommunalwahl auf
Die Wählergemeinschaft Högel B hatte zur öffentlichen Versammlung
eingeladen, um einen neuen Vorstand zu wählen und Kandidaten für
die Kommunalwahl am 14.05.2023 zu bestimmen. Der erste Vorsitzende
Johannes Jensen begrüßte alle Anwesenden im Gemeindehaus. Er be-
tonte, wie groß bereits der Einfluss der Kandidatenaufstellung auf die
Zusammensetzung der letztendlichen Gemeindevertretung ist und
freute sich daher über das Interesse der Anwesenden. Zuerst stand
aber die turnusmäßige Neuwahl des Vorstandes der WGH B auf der Ta-
gesordnung. Johannes Jensen stellte sich nach 15 Jahren als 1. Vorsit-
zender nicht wieder zur Wahl und auch die Schriftführerin Lena Beck
stand nach 10 Jahren Amtszeit nicht zur Wiederwahl, da sie aus Högel
verzogen ist. Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 1. Vor-
sitzender Ralf Rehder, 1. Stellvertreterin Tanja Carstensen, 2. Stellver-
treter Henning Jürgensen und Schriftführerin Kirsten Ingwersen.
Danach wurden die Listen- und Direktkandidaten in folgender Reihen-

folge von den anwe-
senden Mitgliedern
gewählt: Tanja Cars-
tensen, Arno Jürgen-
sen, Marit Rehder,
Henning Jürgensen,
Ralf Rehder, Sönke
Nissen, Anna Lena
Jensen, Sebastian
Bock und Kirsten Ing-
wersen. Alle Kandida-

ten bedanken sich für das ausgesprochene Vertrauen und freuen sich
auf die neue Aufgabe. Der neue Vorstand wünscht allen Kandidaten
eine erfolgreiche Kommunalwahl.

Kitzsuche im Mai – es geht bald wieder los-auch in Högel und Umgebung
Die Wildtierrettung Stollberg e.V. mit den 4 Teams sind in der Planung
für die anstehende Kitzrettung.
Die Technik wird überprüft , die Piloten der Drohnen müssen in diesem
Jahr die Prüfung A2 ablegen. Diese fand Mitte März an 2 Tagen statt. Die
Anforderung für die erweiterte Kenntnis der Piloten besteht seit 2023.
Für Högel nahmen an der Ausbildung und Prüfung in diesem Jahr Ralf
Rehder, Axel Bahnsen und Ernst-Peter Carstensen teil. Marc Carstensen

hatte die Ausbildung bereits im Jahr 2022 gemacht. Damit ist die Högler
Gruppe gut gerüstet für die anstehenden Kitzsuchen.
Mit hoffentlich wieder vielen freiwilligen Kitzsuchern*innen können
dann wieder viele Kitze vor dem Mähtod gerettet werden.
Neue Kitzsucher *innen für Högel können sich bei Ernst-Peter Carsten-
sen auf die WhatsApp Nr. 0173- 6148438 melden und werden dann in
einer WhatsApp Gruppe informiert.

H Ö G E L

Die Wählergemeinschaft Högel „A“ hat ihre Kandidaten  aufgestellt
Die Wählergemeinschaft Högel „A“ hat ihre Kandidaten zur Kommunal-
wahl am 14.Mai aufgestellt. Direktkandidaten wurden 
1: Florian Hansen;                            
2: Malte Vollersen
3. Lars Hansen;                                
4: Christian Feigenspan; 
5: Sandra Bock
Listenkandidaten: Platz 1 – 5 sind die Direktkandidaten 6: Hartmut Han-
sen; 7: Marc Zowe; 8: Friedrich Tschutter; 9: Elke Magnussen

Zum Vorstand der
Wählergemeinschaft
Högel A wurden Ernst-
Peter Carstensen als 1.
Vorsitzender, Marc
Zowe als stellv. Vorsit-
zender und Udo Han-
sen als Schriftführer
wiedergewählt.
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Do., den 30.03. und Donnerstag den 06.04.
Seminar „Digitale Patin“ im Dörpshuus Goldebek von 14:30Uhr bis
18:00Uhr: Das Seminar „Digitale Patin“ ist für Frauen, die Lust haben an-
deren etwas beizubringen. Wir haben das erste Mal die Chance dieses
Seminar bei uns anzubieten. Es geht um den Umgang mit Handys, Lap-
tops und Tabletts. Wir erlernen Tricks und Raffinessen, im Umgang mit
diesen Geräten und den Sozialen Medien, und wie man sein Wissen an
andere weitergibt. Ihr solltet schon ein weniger Vorkenntnisse im Um-
gang mit den Sozialen Medien haben, um an diesem Seminar teilzu-
nehmen. Das Seminar geht über zwei Tage. Gesamtpreis 50,- inkl.
Getränke und kleinem Imbiss. Wer Interesse hat, melde sich bitte um-
gehend bei Sylta Jessen 04673 96 22 29. 

Sa., den 01.04.: Kräuterwandertag in Husum von 14 Uhr bis 16:30 Uhr
Wir fahren in Fahrgemeinschaften, nach Husum zur Käuterfriesin Inga
Lorenzen. Auf der zwei stündigen Wanderung erfahren wir, wie wir die
passenden Heilpflanzen für uns und unsere Liebsten finden, welche
Geschichten uns diese Pflanzen erzählen und wie wir diese Heil- und
Wildpflanzen in einer natürlichen Hausapotheke anwenden. Es ver-
spricht ein sehr interessanter Nachmittag zu werden. Die Wanderung
kostet 20,-€. Anmeldung bitte bei  Christina Reddmann Anmeldeschluss
25.03.2023.

So., den 23.04.23: Klönschnack bei Marit, in Högel um 14:00 Uhr.
Das Motto lautet Ostern: Auch dieses Mal möchten wir wieder einen
zwanglosen Nachmittag mit euch verbringen. Es geht um Osterbräuche
und um ein schöner Nachmittag mit euch zu verbringen. Jeder ist herz-
lich willkommen. Wie immer werden Fahrgemeinschaften angeboten.
Anmeldung bitte bei Marit Rehder oder Carola Binckly.

Do., den 27.04.23 Modenschau, in Viöl um 18:30 Uhr
Wir fahren in Fahrgemeinschaft nach Viöl zur „Traumklamotte“. Dort wird
uns eine Modeschau mit der neuesten Kollektion präsentiert. Anschlie-
ßend darf nach Herzenslust gestöbert, probiert und gekauft werden.
Sekt und Saft gibt es gratis dazu. Anmeldung bitte bei Claudia Bakker.
Anmeldeschluss 17.04.2023.

Ihr könnt euch wieder zum Fruuns-Adventskalender anmelden!
Anmeldung per E-Mail: landfrau-sylta@gmx.de. Bankverbindung: Land-
frauenverein Joldelund e.V. Bitte das Kennwort nicht vergessen.

Fr., den 05.05.23 bis Sonntag 07.05.23: Wellness in Friedrichstadt
Wir fahren in Fahrgemeinschaften nach Friedrichstadt. Es geht in das
vier Sterne Hotel „Ringhotel Aquarium“. Mit einer tollen Küche sowie
Hallenbad, Sauna, Wellness- und Beauty-Anwendungen und vieles

mehr, lädt dieses Hotel zum Entspannen ein. Geboten wird: 2 Übernach-
tungen inkl. Frühstücksbuffet, 2x 2-Gang-Menü, am Abend im Restaurant
(Falls vegan o. vegetarisch, bitte bei Anmeldung angeben), Sauna- und
Schwimmbadbenutzung inkl. Das Wellnesswochenede kostet 248,-€ pro
Person im Doppelzimmer. Nichtmitglieder zahlen 20,-€ mehr. Einzelzim-
mer sind nicht  verfügbar, man könnte aber ein Doppelzimmer für 350,-
€ allein nutzen,  wenn man das möchte. Für die Fahrer*innen fallen 5,-€
pro Person an Bitte meldet euch bei Sylta Jessen 04673-96 22 29 an und
überweist den Betrag bitte direkt nach Anmeldung, auf das Landfrau-
enkonto mit dem Kennwort „Wellness“. Anmeldeschluss 04.04.23

So., den 14.05.23 Klönschnack bei Marit, in Högel um 14:00 Uhr
Anmeldung bitte bei Marit Rehder oder Carola Binckly 

So., 12.11.23 geht es zum Musical nach Hamburg  
Jeder kann sich für eines dieser Musicals entscheiden. Bei Bedarf wer-
den alle Musicals angefahren.
Mamma Mia: 14:00 Uhr, Vorst. Kat. 1, 159,-€; Die Eiskönigin: 14:30 Uhr Vorst.,
Kat. 1, 167,-€. Habt ihr euch für ein Musical entschieden, meldet euch
bitte bei Sylta Jessen 04673 96 22 29 an. Überweist den Betrag, mit Nen-
nung eures Musicals, bitte nach Anmeldung auf das Landfrauenkonto. 

Mi., den 13.12.23 bis 14.12.23 Ostseekreuzfahrt im Advent
Wir starten um 6:00Uhr vom Dörpshuus Goldebek und um 6:10Uhr vom
VR-Parkplatz Joldelund. Es geht mit einem 4Sterne Bus nach Trave-
münde. Von dort heißt es „Leinen los“ zu einer kurzweiligen Ostsee-
schifffahrt nach Rostock. An Bord wartet ein Frühstücksbuffet auf uns.
Den Nachmittag verbringen wir auf dem Weihnachtsmarkt in Rostock.
Später geht es weiter in das nahe gelegene Hotel Vienna House, Sonne
Rostock. Wo wir gemeinsam zu Abend essen. Nach einem ausgiebigen
Frühstücksbuffet am nächsten Tag im Hotel geht es nach Lübeck. Dort
können wir über den Alten Markt durch die breiten Straßen zu den un-
terschiedlichen kleinen Weihnachtsmärkten bummeln. Am Nachmittag
geht es dann nach Hause. Leistungen: 1 Übernachtung, 1 Frühstück an
Bord und 1 Frühstück im Hotel, 1 Abendessen im Hotel (Falls vegan o.
vegetarisch bitte bei Anmeldung angeben) , 1 Weihnachtsmarkt in Ros-
tock und kleine Weihnachtsmärkte in Lübeck, 1 Schifffahrt und die Bus-
fahrt. Die Fahrt kostet 229,-€ pro Person, im Doppelzimmer.
Nichtmitglieder zahlen 20,-€ mehr. Einzelzimmerzuschlag 35,-€ Bitte
meldet euch bei Sylta Jessen 04673 96 22 29 an und überweißt den Be-
trag, gleich nach Anmeldung, auf das Landfrauenkonto, mit dem Kenn-
wort: „Ostseekreuzfahrt“. Anmeldeschluss 15.09.23
Änderungen sind Vorbehalten/Anmeldungen sind bindend/Fahrge-
meinschaften können stets gebildet werden
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Veranstaltungen der Landfrauen Joldelund

J O L D E L U N D

Norderweg 7 · 25862 Joldelund · Tel.: 04673/325
E-mail: joldelunder@t-online.de · www.joldelunder.de

Öffnungszeiten des Joldelunder Dorfladens: Montags - Samstags
von 06:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Sonntags von 07:30 Uhr bis 10:30 Uhr
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Aktion „Sauberes Dorf ” vorverlegt
Die Aktion Sauberes Dorf muss vom 1.4.23 auf den 25.3.23 vorverlegt
werden. An diesen Tag wollen wir unseren Radweg auf Vordermann
bringen unsere beiden neu angeschafften Bänke aufstellen und un-
sere Straßenschilder säubern

Es wäre schön wenn sich viele Kolkerheider um 9.00 Uhr bei der Bus-
haltestelle Norderstrasse einfinden - am Ende der Aktion gibt es noch
einen kleinen Imbiss.

Termine Joldelund
25.03.: 19:30 Uhr Landfrauenverein: Frühlingsball Joldelunder Dörpskrog
25.03.: SoVD: Mitgliederversammlung
01.04.: 14 Uhr Landfrauenverein: Kräuterwandertag Husum 14- 16 Uhr
02.04.: 10 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden - Kirche
03.04.: 18 Uhr „Aktion sauberes Dor” FFW Joldelund-Kolkerheide Feuer-
wehrgerätehaus
07.04.: 15 Uhr Gottesdienst zur Todestunde Jesu - Kirche
09.04.: 6 Uhr Ostergottesdienst - Kirche
19.04.: 11 Uhr Familiengottesdienst am Ostermontag - Kirche

23.04.: 10:00 Uhr Konfirmation I - Kirche
30.04.: 10:00 Uhr Konfirmation II - Kirche
14.05.: 08:00 Uhr Kommunalwahl 8 - 18 Uhr Joldelunder Dörpskrog
26.05.: 17:30 Uhr Kinderringreiten der FFW Joldelund-Kolkerheide
27.05.: 08:00 Uhr Ringreiten mit Kegeln und Fahrradringstechen der FFW
Joldelund-Kolkerheide
27.05. - 29.05.: Pfingstlager Pfadfinder
31.05.: DRK Blutspende Sporthalle Joldelund
03.06.: Lüttschool Drelsdorf-Joldelund Kinderfest

K O L K E R H E I D E

L A N G E N H O R N

Erwachsenen Second Hand Markt
Bereits zum 12. Mal findet am 02.04.2023 wieder der beliebte vom Orts-
kulturring Langenhorn-Bargum-Lütjenholm-Ockholm organisierte Er-
wachsenen Second Hand Markt in Langenhorn statt.
2010 hatten wir mit 10 Frauen erstmals die Idee, gebrauchte und gut
erhaltene Kleidung von Frauen und Männern zu verkaufen.
Seitdem findet der Markt jedes Jahr im Frühjahr statt.
Derjenige, der keine Lust hat, selber auf einem Flohmarkt zu stehen,
ist bei uns genau richtig. Wir nehmen die Ware von den Verkäufern mit
einer von uns zugeteilten Kennnummer und einem fest ausgezeichne-
ten Preis einen Tag vor dem Markt an. In der großen Turnhalle an der
Grundschule wird dann alles von uns sortiert und auf Tische, Bänke
und Kleiderständer übersichtlich verteilt. Am Sonntag kann dann jeder
zwischen 10 Uhr-14.30 Uhr in Ruhe stöbern und für wenig Geld viele
schöne Sachen erwerben. Die Gebühr, die jeder Verkäufer zu zahlen
hat, wird jedes Jahr für einen guten Zweck gespendet, wie z.B. letztes
Jahr der Niko Nissen Stiftung zur Unterstützung der Kriegsopfer in der
Ukraine. Bei Fragen wendet euch bitte an Astrid Hackbarth Telefon-
nummer 04672-776510

Dachreinigung und -beschichtung

Bis zu 75% weniger
Kosten im Vergleich
zu einer Neueindeckung.

Große Farbvielfalt

Verlängerung der Lebens-
dauer um bis zu 15 Jahre

Nachhaltig.
Umweltfreundlich.
Wirtschaftlich.

Frühjahrsput
z im

Versicherung
sordner!
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Tag der offenen Türen: Langenhorner Vereine und Bildungsstätten stellen sich vor
Endlich kann man wieder feiern, Vereine können wieder proben und
trainieren. Und deshalb öffnen sich am 06.05.2023 beim Tag der offenen
Türen rund um die Langenhorner Schoolstraat in der Zeit von 10.00 bis
16.00 Uhr nicht nur eine, sondern ganz viele Türen.
Mit dabei sind die Ev. Kita Nordsterne, die Ev. Kita Tausendfüßler, das
Haus der Jugend, der TSV Langenhorn, die Friedrich-Paulsen-Schule,
die Archivgruppe des Friesenvereins, die Läitje Doonsere, der 
Förderverein der FPS, die Kinderfest AG, der Spielmannszug , die Ju-
gendfeuerwehr sowie der Koordinator der Insektenfreundlichen Mo-
dellgemeinde Carsten Siewerstsen.
Die Besucher sind herzlich eingeladen, sich die Einrichtungen und die
Arbeit der einzelnen Vereine und Institutionen anzuschauen.  Zusätz-
lich gibt es ein tolles Rahmenprogramm.
Den Auftakt der Veranstaltung bildet ein Kita- Gottesdienst mit Pastor
Guido Jäckel auf dem Außengelände der Kita Nordsterne um 10.00 Uhr.
Außerdem gibt es ein Minikonzert im Haus der Jugend, die Jugendfeu-
erwehr gibt Informationen zum Thema Brandschutzaufklärung, die
Viertklässler führen etwas vor und der Spielmannszug möchte die Be-
sucher mit einem Platzkonzert unterhalten.

Für das leibliche Wohl von Groß und Klein ist ausreichend gesorgt.  Der
TSV Langenhorn und die Kinderfest AG bieten Mitmachangebote für die
Kleinen.                                                                           (Kristina Paulsen)

E-Bike Center Langenhorn
Bei uns finden Sie 

das passende E-Bike 
für Ihren Bedarf!

Vom Cityrad bis
zum Lastenfahrrad.
• Hol- und Bringe-Service
• Ersatzfahrrad
• Dienstrad – Leasing
• geschultes Personal 
   zur Einweisung
• Zubehör und Ersatzteile
• genügend Parkplätze vor 
   unserer Tür

Sie finden uns im Herzen Nordfrieslands, direkt an
der B 5 Nr. 1 und 1e in 25842 Langenhorn

Große 

Auswahl an

Fahrrädern 

vorrätig!

Tel.: 04672 / 35 99 177
Mail: mgz-langenhorn@t-online.de

www.mgz-zweirad.de

MGZ
QUAD UND BIKE

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 

- die am 8. Mai 2023 erscheint - ist der 22. April 2023.

Aktion „Mehr Frauen in die Politik”: Kristina Paulsen (Langenhorn)
42 Jahre alt, verheiratet,
1 Tochter, wohnhaft in
Langenhorn, Diplom-
Finanzwirtin beim Fi-
nanzamt Nordfriesland
Wie sind Sie zur Kom-
munalpolitik gekom-
men?
Durch meine ehren-
amtliche Arbeit als El-
ternvertreterin in der
Kita unserer Tochter
wurde ich angespro-
chen, ob ich Lust hätte,
in der Gemeindevertre-
tung mitzuarbeiten
und habe 2018 erstma-
lig bei der Kommunal-
wahl kandidiert.

Seit wann sind Sie politisch tätig?
Seit Juni 2018
Welches sind Ihre besonderen Interessengebiete?
Alles, was Kinder und Jugendliche in unserer Gemeinde betrifft.
Welches sind die schönen Seiten der Mitgestaltung? 
Dass man sich aktiv einbringen kann, der persönliche Kontakt mit den
Kindern und Jugendlichen. Dieser ist in der Coronazeit leider viel zu
kurz gekommen. Daher freue ich mich noch mehr, dass die Kinder und
Jugendlichen in letzter Zeit nun schon mehrere Anträge gestellt haben,
um ihre Wünsche und Vorstellungen kundzutun und damit sehr aktiv
das Dorfleben mitgestalten wollen. 
Sollten sich Ihrer Meinung nach mehr Frauen in die Politik einbrin-
gen?
Auf jeden Fall und auf jeden Fall jüngere Frauen.
Was raten Sie interessierten Frauen, die in die Politik starten möchten,
aber nicht so recht wissen, was dann auf sie zukommt?
Es kann hilfreich sein, den Austausch mit aktiven Gemeindevertrete-
rinnen zu suchen und sich darüber zu informieren, welche unterschied-
lichen Formen des kommunalpolitischen Engagements es gibt.
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Verabschiedung von Meinhard Koch

Ende Februar verabschiedete der Spielmannszug Langenhorn von 1956
e.V. seinen langenjährigen    1. Vorsitzenden Meinhard Koch in den
wohlverdienten Vereins-Ruhestand. Eingeladen hatte der Spielmanns-
zug Vertreter aus befreundeten Vereinen, der Politik, ehemalige und
aktive Spieler und Wegbegleiter. Bei einem schönen Nachmittag bei
Kaffee und Kuchen und Musik vom Spielmannszug war Zeit für nette
Gespräche und eine Ehrung von Meinhard für 60 Jahre aktive Mitglied-
schaft durch die Spielmannsvereinigung Schleswig-Holstein. 

Wir danken Meinhard für 60 Jahre
aktive Mitgliedschaft, in denen er
mit unvergleichbarer Leidenschaft
für den Verein tätig war und durch
sein unermüdliches Handeln die-
sen mit geprägt, gefördert und zu
dem gemacht hat, was er heute ist.
Informationen zu Meinhards Wer-
degang im Spielmannszug sind
auch auf der Homepage: langen-
horn.de nachzulesen.
Am 20. Januar 2023 wurde ich als
neue 1. Vorsitzende des Spielmannszug Langenhorn gewählt. Ich bin
selbst schon viele Jahre im Spielmannszug Langenhorn aktiv tätig und
freue mich diese Aufgabe im Sinne von Meinhard und mit der Unter-
stützung des Gesamtvorstandes weiterzuführen.
                                                              (Andrea Zimmermann, 1. Vorsitzende)

Spende an den Spielmannszug Langenhorn
Kogis Möbelhaus hat
am 05.02.2023 bei
einem verkaufsoffe-
nen Sonntag kosten-
losen Kuchen und
Kaffee bereitgestellt.
Besucher und Besu-
cherinnen konnten
daraufhin einen ge-
wünschten Betrag für
den Spielmannszug
spenden. Dadurch
sind unglaubliche

185,11 € zusammengekommen. Kogis Möbelhaus rundete den Betrag
dann noch zusätzlich auf 300 € auf. 
Wir, der Spielmannszug Langenhorn, freuen uns sehr über diese groß-
zügige Spende, da wir sie gut verwenden können. 
Der Spielmannszug bedankte sich persönlich bei Kogis Möbelhaus mit
anschließendem Foto. Auch ein herzliches Dankeschön allen Kunden
von Kogis Möbelhaus, die so fleißig gespendet haben.

(Johst Martensen, Musikalischer Leiter; Eila Zimmermann, Stabführung)

Andrea und Eila Zimmermann

Johst Martensen, Eila Zimmermann, Jonna und Isabel
Kirchmann vom Spielmannszug Langenhorn 

mit Mona Koch von Kogis Möbelhaus

Abschlussveranstaltung der KuBiNetzler
Diesen Sommer endet das seit 2021 in Langenhorn durchgeführte For-
schungsprojekt „Kulturelle Bildung und ihre Netzwerke in ländlichen
Räumen“. Im Rahmen einer Sitzung des Ausschusses für Jugend und
Kultur der Gemeinde lädt das Projektteam alle Interessierten herzlich
zur Abschlussveranstaltung am 09. Mai 2023 ein. Diese findet ab 19:00
bis  Uhr im Feuerwehrgerätehaus Ost-Langenhorn statt. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig. 

Die Forscher*innen der Universität und Hochschule für Musik in Würz-
burg möchten über ihre Ergebnisse der Studie berichten und diese mit
den Interessierten diskutieren. Sie untersuchten mögliche Erfolgsfak-
toren kultureller (Bildungs-)Angebote in vier Gemeinden in Nord- und
Süddeutschland, um die kulturelle Entwicklung in ländlichen Räumen
zu unterstützen.
Die KuBiNetzler freuen sich auf Sie. 
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Neuer Vorsitzender beim Ringreiter- und Schützenverein Mönkebüll
Auf unserer Jahreshauptversamm-
lung am 4. November 2022 hielt
noch Vorsitzender Christian Fried-
richsen einen kleinen Jahresrück-
blick. Unser Sommerfest am
Himmelfahrtstag konnten wir end-
lich wieder in gewohnter Weise
durchführen. So konnten wir Rin-
greiter mit 30 Amazonen und Reiter
unseren Wettkampf austragen. Und
auch bei den Schützen konnte eine
gute Beteiligung mit 16 Schützen
verzeichnet werden. Nach spannen-
den Wettkämpfen und zahlreichen
Zuschauern über den ganzen Tag,
errang unsere junge Amazone Jo-
hanna Krause die Königswürde. Bei
den Schützen setzte sich Katja Hormann durch und erhielt die Amtsin-
signien. Unser Kinderringreiten musste auf Grund eines Sturmes leider
aus Sicherheitsgründen abgesagt werden, ist aber für dieses Jahr wie-
der fest eingeplant.
Eine Abordung überbrachte am 2. Juli 2022 dem Dörpumer Ringreiter-

verein zum 101. Jubiläumsringreiten
Glückwünsche und verbrachte
einen schönen Tag bei den Gastge-
bern. Ende Juli konnte dann endlich
das Jubiläum zum 50. Pokalringrei-
ten in Ockholm ausgetragen wer-
den. Bei besten Bedingungen
errangen wir mit 11 Teilnehmern
den 2. Platz. Die Königswürde errang
unsere Amazone Tina Matthiesen.
Da Christian Friedrichsen schon län-
ger seinen Rücktritt angekündigt
hatte musste ein neuer 1. Vorsitzen-
der gewählt werden. Für dieses Amt
konnte Torge Bendixen gewonnen
werden. Wir wünschen Torge eine
glückliche Hand bei der Führung

des Vereines und freuen uns schon auf das kommende Sommerfest
am 18. Mai 2023 wie gewohnt am Himmelfahrtstag auf unserem Fest-
platz am Kreisel. Über neue Reiter und Schützen freuen wir uns sehr,
interessierte können sich unter 04672/1891 melden.
                                                                   (Schriftführerin Renate Thomsen)

Königinnen: (links) Ringreiterkönigin
Johanna Krause / (rechts) Schützen-

königin Katja Hormann

Vorsitzende: (links) ausscheidender 
1. Vors. Christian Friedrichsen / (rechts)

neuer 1. Vors. Torge Bendixen

L Ü T J E N H O L M

Hoffest und Flohmarkt im Tierheim auf dem Winderthof am 29./30. April 2023
Unser diesjähriger Flohmarkt auf
dem Hof mit der Möglichkeit die
Örtlichkeiten, auch für Interessen-
ten der Tierpension, kennen zu ler-
nen ist am: Samstag, 29. April von
12.00 - 20.00 Uhr und Sonntag, 30.
April von 10.00 - 16.00 Uhr
Nach den 2 sportlich und entspann-
ten Tagen im Vorjahr, wollen wir die-
ses Jahr gern allen entgegen
kommen, die auch am Abend noch
mit der ganzen Familie unterwegs
sein wollen. 
Es gibt Leckereien und extra Stände
für Hund, Katze und Pferd mit

neuen und gebrauchten Schnäppchen. Daneben wie immer Pflanzen,
Schmuck, Klamotten, Bücher, Bilder, Kleinmöbel, Kindersachen, Geschirr
und Haushaltswaren, Deko und Geschenkideen, Werkzeuge, Antiquitä-
ten, Sachen zu verschenken und Infos zum Tierheim.
Und dieses Jahr können Interessierte auch einen eigenen Stand ma-
chen, die Größe ist dabei egal, es werden einmalig 10 Euro in die Tier-
heimkasse oder ein Kuchen als Standgebühr erhoben.
Wer einmal ein Teil unseres tollen Teams werden möchte und diesen
wunderbaren Stress-Spaß an einem oder mehr Tagen, bei Auf- und
Abbau, mit einer Standbetreuung, Ausschilderung, mit Kuchen backen
oder verkaufen mitmachen möchte, der ist herzlich eingeladen, sich zu
melden.
Wie immer ist der komplette Erlös für das Tierheim!
Windertweg 5, 25842 Lütjenholm Tel.: 015170301660
www.natur-und-pferdehilfe-ev.de 

RUND UM DIE UHR, VON A BIS Z.
Was auch immer nötig ist: Im Trauerfall lassen wir Sie nicht allein.

Osterstraße 39
BREDSTEDT

Tel. 04671-933 76 16
Inh. Stefan Marquardt, Bestattermeister
bestattungshaus-hansen.de
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Lütjenholmer Hobbygärtner
Hallo zusammen! Es hat bis jetzt schon super geklappt. Einige von euch
fragen sich sicherlich „Was hat geklappt?“.
Wir haben in Lütjenholm einen Gemeinschaftsgarten auf die Beine ge-
stellt. Mit einem Flyer haben wir unsere Idee unter die Lütjenholmer
gebracht und jeder , der Interesse hat, kann mitmachen. Es gibt keine
Altersbegrenzung.
Die Idee kam auf, weil ein bestehender Garten, mit Beeten und Obst-
bäumen, sonst nicht mehr genutzt werden würde.

Das erste Treffen fand am Sonntag den 26.02.23 um 14:30 Uhr direkt
am/ im Garten statt. Wir haben bei Kaffe und Kuchen miteinander be-
sprochen, wie unsere Gartenvorstellungen sind, was wir schon haben,
welche Pflanzen, welcher Standort, was für Saaten besorgt werden soll-
ten und so weiter.
Es war ein reges Treiben und gute Ideen kamen zusammen. Kleinere
Aufgaben wurden schon verteilt.
Also das Fazit ist: Die Gartensaison kann für uns beginnen.

Pflanzenabfallverordnung
In Schleswig-Holstein gibt es seit Mitte 2021 eine neue Pflanzenschutz-
abfallverordnung.
Mit der früheren gültigen Verordnung von 1990 war es fast ohne Ein-
schränkungen noch erlaubt, Grünabfälle zu verbrennen.
Mit der neuen novellierten, strengeren Abfallverordnung sollen pflanz-
liche Abfälle auf dem eigenen Kompost wieder verwertet, durch
Schreddern als Mulchmaterial im eigenen Garten, über die Biotonne
oder direkt beim Wertstoffhof entsorgt werden. Im „baulichen Innen-
bereich nach dem Baugesetzbuch“ ist das Verbrennen von Pflanzen-
abfällen nun verboten (nur in bestimmten Einzelfällen erlaubt) und im

„baulichen Außenbereich“ sind Ausnahmen nur in bestimmten Fällen
erlaubt. 
Allerdings sind Brauchtumsfeuer wie Biikebrennen, Osterfeuer oder
auch private Lagerfeuer weiterhin erlaubt. Diese Brauchtumsfeuer fal-
len nicht darunter, da diese Feuer nicht dem Zweck dienen, pflanzliche
Abfälle zu beseitigen. Als Brennmaterial für diese Feuer ist nur unbe-
handeltes trockenes naturbelassenes Holz erlaubt. Vor dem Entzünden
des Feuers muss das Brennmaterial erst am Tag der Verbrennung auf-
bzw. umgeschichtet werden, um Tiere zu schützen.

Termine Lütjenholm
Dienstags, 18:00 Uhr: Frauengymnastik (Alte Schule)
Dienstags, 19:15 Uhr: Männer-Boden-Turnern (Dörpshus)
Mittwochs, 16:00 Uhr: Jungschar (Alte Schule)
Mittwochs, 18:15/19:30 Uhr:  Zumba (Dörpshus)
Do. 23.03., 20:00 Uhr: Schützen Monatsschießen (Dörpshus)
Mo. 27.03., 19:00 Uhr: Foto-AG (Dörpshus)
So. 02.04., 10:45 Uhr: Gottesdienst (Alte Schule)
Mo. 03.04., 18:30 Uhr: Sauberes Dorf (FF Gerätehaus)
Mo. 03.04., 19:30 Uhr: Line Dance (Dörpshus)
Mo. 17.04., 11:00 Uhr: Essen in Gemeinschaft (Alte Schule)

Mo. 17.04., 19:30 Uhr: Line Dance (Dörpshus)
Mi. 19.04., 14:30 Uhr: Seniorenkreis (in Högel)
Mo. 24.04., 19:00 Uhr: Foto-AG (Dörpshus)
Do. 27.04., 20:00 Uhr: Pokalschießen der Vereine (Dörpshus)
So. 30.04., 10:00 Uhr: Konfirmation Nordbereich (Kirche Breklum)
Sa. 06.05., 08:45 Uhr: Ringreiter & Schützen Jahresfest (Grillhütte)19:30
Uhr: Ringreiter & Schützen Jahresfest (Dörpshus)
Mo. 08.05., 19:30 Uhr: Feuerwehr Übungsabend (FF Gerätehaus)
So. 14.05.: Kommunalwahl (Dörpshus)
Mo. 15.05., 11:00 Uhr: Essen in Gemeinschaft (Alte Schule)

BISCHOFF
EINRICHTUNGS- UND POLSTERWELT

M
öb

el

Möbel Bischoff · Inhaber Joachim Bischoff
direkt An der B5, 25842 Langenhorn
Tel. (0 46 72) 70 13

www.moebel-bischoff.de

TRAUM
KUCHEN
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R E U S S E N K Ö G E

Süderende 40 a • 25853 Bohmstedt • Tel. 04671 / 79 79 333

Überparteilicher Zusammenschluss - Wählergemeinschaft Reußenköge 
Zur Vorbereitung der Kommunalwahl am 14. Mai 2023 trafen sich am
31. Januar 2023 die Mitglieder der Wählergemeinschaft Reußenköge
sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger in der Koogshalle. Vorweg
war die Neuwahl des Vorstandes der Wählergemeinschaft notwendig,
da der Vorsitzende, Hans Peter Adzersen von seinem Amt mit sofortiger
Wirkung zurücktrat.
Neuer Vorstand der über 120 Mitglieder starken Wählergemeinschaft
Reußenköge ist:  Vorsitzende Anke Dethlefsen, Stellvertreter Momme
Volquardsen, Schriftführerin Sabine Lorenzen 
Die aktuellen Gemeindevertreter stellen sich vor:
Dirk Albrecht, Bürgermeister
Anke Dethlefsen, BVorsitzende des Tourismusausschuss 
und 2. stv. Bürgermeisterin
Hans-Willi Brümmer, Vorsitzender des Finanzausschuss
Sabine Lorenzen, Vorsitzende des Schul- und Sozialausschusses, Rücktritt

Katrin Breckling, Hannelore Rabe, Rücktritt
Hans-Werner Schröder, Rücktritt
Gerhard Volquardsen, Vorsitzender Bau- und Wegeausschuss 
und stv. Bürgermeister Nico Wartzack,                                                       
Von den anwesenden Mitgliedern der Wählergemeinschaft Reußenköge
gewählten Kandidaten für die nächste Legislaturperiode in der Reihen-
folge der Stimmen: Anke Dethlefsen / Gerhard Volquardsen / Dirk Al-
brecht / Katrin Breckling /  Henning Hecker /
Hans-Willi Brümmer / Levke Wittmaack /  Elin Bieda /  Lasse Steen-
sen.
Diese Konstellation zeigt, dass auch in der Gemeinde Reußenköge, wie
in vielen anderen ländlichen Gemeinden sich ein demografischer Wan-
del abzeichnet. Jetzt schon ist die Erwartungshaltung aller für die Zeit
ab dem 14. Mai 2023 groß.                                                               (YvM)

Mit dem Bürgermeister Dirk Albrecht im Gespräch
Herr Bürgermeister - Sie haben sich
anlässlich der Versammlung der
Wählergemeinschaft Reußenköge
als Kandidat zur Wiederwahl in den
Gemeinderat gestellt, und da für
eine weitere Amtszeit als Bürger-
meister beworben. Ich würde gern
an dieser Stelle für alle Bürgerinnen
und Bürger Sie im Detail fragen, was
für Projekte und Herausforderungen
stehen in der nächsten Legislatur-
periode an, und wie sehen Ihre Ziel-
vorstellungen aus? 
Dirk Albrecht: Das Ortsentwick-
lungskonzept für die Gemeinde
Reußenköge, das mit Unterstützung durch Mittel der Landesregierung
Schleswig-Holsteins und des Bundes zustande kam, sieht eine zentrale
Aufgabenstellung der Arbeit des Bürgermeisters und im weiteren Ver-
lauf auch des Gemeinderates vor. Dieses Konzept soll als informeller
Handlungsleitfaden für die kommunalpolitische Arbeit dienen, mit dem

Ziel, die Gemeinde Reußenköge attraktiv und lebenswert zu erhalten.
Aber auch die vorhandenen Strukturen den zu erwartenden Herausfor-
derungen anzupassen, um das Zusammenleben in der Gemeinde zu
stärken. Hierzu liegt nun der Abschlussbericht des Planungsbüros OLAF
aus Wester-Ohrstedt vor.
Auch die Gemeinde Reußenköge muss sich wie viele Gemeinden im
ländlichen Raum mit Strukturwandel, Globalisierung, Digitalisierung,
dem demografischen Wandel, dem Klimawandel und den einhergehen-
den Lebensgewohnheiten künftig intensiv auseinandersetzen. 
Handlungsschwerpunkte wie: Siedlungs- und Ortsentwicklung, Verkehr
und Mobilität, Soziale Infrastruktur und Dorfgemeinschaft, sowie er-
neuerbare Energien und Klimaschutz sind die Themen, die der infor-
melle Leitfaden für die kommunalpolitische Arbeit der kommenden 
5 bis 15 Jahre beinhaltet.
Was können Sie zu den einzelnen Schwerpunkten sagen, und wie sehen
Sie die Machbarkeit und realistische Umsetzung für die nächsten Jahre?
....

Lesen sie das ganze Interview auf der Web Side der Gemeinde 
Reußenköge: www.reussenkoege.de / Gemeindevertretung        (YvM)

Immer mobil – sicher ans Ziel !
Reisedienst: individuelle Gruppenreisen für Tages- und Halbtagestouren

KFZ-Werkstatt: Service und Reparaturen aller Marken

Reisedienst &
KFZ-Werkstatt

Nissen & Sohn GmbH
Westerfeld 2a · 25864 Löwenstedt 

Reisedienst: 04843·20 50133
Werkstatt: 04843·2212 

www.bus-nissen.de
www.kfz-nissen.de
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Jahreshauptversammlung 2023 des LandFrauenVereins
Zu seiner Jahreshauptversammlung hat der LandFrauenVerein Bred-
stedt-Reußenköge geladen. Sie ist in der Reflektion immer ein Grad-
messer, was im abgelaufenen Jahr im Vereinsgeschehen passiert ist.
Dazu dient der Jahresbericht auf Kreis- und Landesebene, der Jahres-
bericht des Ortsvereins, der Kassenbericht, Ehrungen und Wahlen. In
diesem Jahr stand die Wahl der ersten Vorsitzenden an sowie die Neu-
wahlen einer Beisitzerin und einer stellv. Kassenprüferin.
Aber auch der verbindende Teil der Veranstaltung, der Imbiss, der ne-
benbei dem Austausch untereinander, also dem „Schnacken“ freie
Möglichkeiten einräumt, sowie ein Programmpunkt je nach Aktualität

und Stimmungslage, sind für diese Veranstaltung eine wichtige Kom-
ponente, die keiner missen möchte.
Den Jahresbericht auf Kreis- und Landesebene gab die Vorsitzende des
KreisLandFrauenVereins Magret Albrecht ab, indem sie sich aus ihrer
Sicht für eine intensivere Zusammenarbeit zwischen Kreis- und Orts-
vereinen aussprach. Rückblickend weist Magret Albrecht auf viele in-
teressante und gut besuchte Veranstaltungen, wie Vorträge, Workshops
und auf die Aktivitäten der Landfrauen auf der NORLA hin. Bedauerlich
ist allerdings die Entscheidung, dass künftig im Zelt der Landfrauen-
vereine kein Kaffee und Kuchen mehr angeboten werden kann. Leider,
denn dies war über Jahre hin ein gern gesehener Besuchermagnet. 
Anschließend sprach Heidi Thamsen, die Vorsitzende des LandFrauen-
Vereins Bredstedt-Reußenköge über die Arbeit des Landfrauenverban-
des S-H. Dieser hat unter dem Motto: „Zukunft Land – LandFrauen für
Schleswig-Holstein“ ein umfangreiches Bildungsangebot mit Qualifi-
zierungsseminaren und Fachvorträgen in seinem Programm. Hierzu
sind alle interessierte Frauen in Schleswig-Holstein angesprochen und
herzlich eingeladen. 
Aus ihrem Jahresbericht und den Aktivitäten des Ortsverein Bredstedt-
Reußenköge erfuhren u.a. die Anwesenden durch die Schriftführerin
des Vereins, Wiebke Brümmer, dass im vergangenen Jahr 19 facetten-
reiche Veranstaltungen den Mitgliedern angeboten und mit großem Er-
folg und Begeisterung der Teilnehmerinnen auch durchgeführt werden
konnten. Es folgte in geheimer Abstimmung die Wiederwahl der Vor-
sitzenden, Heidi Thamsen, die sich erneut für eine weitere Amtszeit zur
Verfügung stellte. Nici Petersen scheidet aus, Femke Hecker rückt als
neu gewählte Beisitzerin in den Vorstand nach.
Auch wurden die stv. Kassenprüferinnen Magret Lorenzen und Elin
Bieda für ihre Arbeit im Ortsverein gewählt. 

Frühjahrsputz in der Gemeinde Reußenköge
Die alljährliche Müllsammelaktion findet in diesem Jahr am  Samstag,
1. April 2023 statt - Treffpunkt 10.00 Uhr - Alte Schule im Sophien-Mag-
dalenen-Koog. Wie in den vergangenen Jahren sind alle Bewohnerin-

nen und Bewohner, die sich angesprochen fühlen aufgerufen mitzu-
machen. Eine Einweisung über den Ablauf erfolgt vor Ort.            (YvM)

Der neue Vorstand v.li.n.re. Heidi Thamsen, Vorsitzende, Birte Friedrichsen, 
stv. Schriftführerin, Wiebke Brümmer, Schriftführerin, Doris Knauf, Kassenwartin,
Bettina Lätari, Beisitzerin, Tatjana Therolf, Beisitzerin, Katja Schaumburg, 2. Vors.,

Femke Hecker, Beisitzerin, Monika Klein, stv. Kassenwartin

In eigener Sache
Die Gemeinde Reußenköge veranstaltet im Jahr 2024 in der Zeit vom
24. Juni bis 5. Juli zusammen mit der Werkkunstschule Flensburg ein
Holzbildhauersymposium mit 15 Auszubildenden der 2. Klasse im Sinne
der Nachwuchsförderung. Das Holzbildhauerhandwerk hat eine Kul-
turgeschichte die die  Menschheit durch die Holzbildhauerei mit ihren
8.000 Jahre alten Wurzeln bereichert. Der Schwerpunkt dieser Aktion
liegt auf dem Erhalt des einmaligen Handwerks und besonders auf der
Förderung der öffentlichen Wahrnehmung. Das Symposium selbst wird
gegenüber der Koogshalle im Sophien-Magdalenen-Koog durchgeführt.

Es ist zwar noch Zeit Organisatorisches umzusetzen, dennoch erscheint
die Gründung eines diesbezüglichen Arbeitskreises bereits im Vorfeld
wichtig. Wer sich hierfür kreativ, tatkräftig und mit Hintergrundwissen
für technische Abläufe in der Gemeinde ehrenamtlich einbringen
möchte, der wende sich an: Yoli Manowski, Tel.: 0175 2143589 oder
kunstmarketing@manowski-yoli.de Da dieses Vorhaben auch mit einer
umfassenden Öffentlichkeitsarbeit einher geht, sind wir überzeugt,
dass es sehr interessant und erfolgreich sein wird.                       (YvM)
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Am 15.2. fand auf Friedensburg die Wahl der Kandidaten für unsere
neue Gemeindevertretung statt. Weil wir nur die eine Wählergemein-
schaft AWGS in Sönnebüll haben, waren die ersten 9, nach Stimmen-
anteil gewählten, auch schon unserer neue Gemeindevertretung! 
Zu diesem wichtigen Termin, hatte die erste Vorsitzende Marie Luise
Haß, alle wahlberechtigten Sönnebüller eingeladen. 36 Wahlberechtigte
hatten sich eingefunden und wurden von Liese herzlich begrüßt. Im
Vorfeld hatten Karl Friedrich Haß und ich schon bekannt gegeben , dass
wir nicht wieder kandidieren wollten. So war der Weg für mindestens
zwei neue Gesichter im Gemeinderat frei. 

Von den 36 anwe-
senden Wahlbe-
rechtigten, wurden 4
Frauen und 8 Män-
ner vorgeschlagen,
oder haben selber
ihre Bereitschaft be-
kundet.  In geheimer
Abstimmung ,
konnte jeder Wahl-
berechtigte, höchs-

ten 9, aber mindestens 1 Stimme, auf die 12 Kandidaten  verteilen. 
Die Auszählung ergab folgendes Ergebnis : 
Katharina Frauen, 31 Stimmen        Sven Tarnow, 25 Stimmen 
Maik Möller, 25 Stimmen                 Hans Jürgen Martensen, 24 St.              
Hans Ulrich Martensen, 23 St.         Jennifer Kuhn, 21 Stimmen
Sven Haß, 20 Stimmen                    Marc Johannsen, 9 Stimmen
Carsten Peter Brodersen, 15 St.       Stephanie Martensen, 11 Stimmen 
Andreas Carstensen, 9 Stimmen     Bärbel Elvert, 8 Stimmen
Als Ergebnis stehen die ersten 5 als Direktkandidaten, die am 14.5. auf
dem Wahlzettel stehen, fest. Die Kandidaten von Platz 6 bis 9 kommen
über die Liste in die Sönnebüller Gemeindevertretung. Somit sind mit
Maik Möller und Marc Johannsen zwei neue in unserer GV  gewählt. 

Herzlichen Glückwunsch an alle
gewählten, und vielen Dank
auch an die nicht gewählten, für
die Bereitschaft zu kandidieren !
Nach der Kandidatenwahl wurde
noch eine neue Vorsitzende für
unsere Wählergemeinschaft ge-
sucht, weil Lise sich nach 29 Jah-
ren Vorsitz nicht zur Wiederwahl
stellte. Mit Meike Martensen war
schnell eine Nachfolgerin gefun-
den, und einstimmig gewählt .

Als neuer Stellvertreten-
der  Vorsitzender , wurde
Hauke Christiansen ein-
stimmig gewählt. Nach 25
Jahren als Schriftführerin
stellte sich Kornelia Gies
auch nicht zur Wieder-
wahl , und da wurde ein-
stimmig Bärbel Elvert als
ihre Nachfolgerin ge-
wählt. Im Namen der Ge-
meinde gratulierte ich
den gewählten recht
herzlich  und dankte für
ihre Bereitschaft, sich eh-
renamtlich für unser Dorf
einzusetzen. Einen gro-
ßen Dank richtete ich an
Marie Luise für 29 Jahre
als Vorsitzende, und an
Konny Gies für 25 Jahre
als Schriftführerin unse-
rer Wählergemeinschaft
AWGS .
Dieser Abend hat auch
wieder gezeigt, dass
unser schönes kleines
Dorf, sich mit guten Leu-
ten ehrenamtlich regie-
ren lässt!
„Mi is nich bang um unse
Tokunft as sülbsstännige
Gemende Sönnebüll in
unse Amt mittlere Nord-
fresland.”                                      

(Christian Christiansen) 
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Hier hat sich, an der Dorfstraße in Sönnebüll,
ein Auto aber einen ungewöhnlichen Parkplatz für die Nacht ausgesucht!

S Ö N N E B Ü L L

Kandidatenaufstellung in Sönnebüll zur Kommunalwahl am 14. Mai

Kaffee-Gedicht:
Allgemeine
Wählergemeinschaft
Zweimal heißt es hier „gemein",
Könne auch was andres sein, 
Nämlich schlicht AWGS, 
Ohne irgend einen Stress, 
Und bei einer andren Wahl - 
Wie es in Berlin der Fall, 
Oder aber viel Parteien,
Die bei uns auch nicht gedeien...
Dafür doch bekannte Namen, 
Derer, die zusammen kamen, 
Solcher, die das Dorf regieren, 
Oder aber es probieren.
Namen werden schnell genannt 
Durch die hoch erhob'ne Hand. 
Scheinen auch genug zu sein -
Und wenn nicht - ,, hebt man sein Bein" ...
Wahlberechtigt sind ja alle 
Hier bei uns, in unsrem Falle. 
Andre bleiben in der Hütte, 
Damit man sie gar nicht bitte...
Zettel werden ausgefüllt, 
Gut gefaltet, nicht geknüllt.
Und alsdann schön ausgezählt, 
Damit ja auch keinelr fehlt.
Währenddessen: hoch die Tassen, 
Können dieses ja nicht lassen...
Bürgermeister nutzt die Zeit, 
Unser Dorf - sagt er - gedeiht. 
Hoch bejubelt dann im Saal 
Das Ergebnis dieser der Wahl.
Derart gibt die Wählerschaft 
Der Gemeinde neue Kraft.

P.v.H.
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Jahreshauptversammlung - Freiwillige Feuerwehr Struckum
2022 ist vorbei und die Freiwillige Feuerwehr Struckum schaut auf ein er-
folgreiches Jahr zurück: 21 Einsätze fanden statt. Ein großer Dank dafür
gebührt allen Feuerwehr-kameraden und Unterstützern. In 2023 gibt es
einen neuen Anfang und viele neue Projekte. 
Am 14. Februar fand die Jahreshauptversammlung statt. Ein wichtiger
Punkt der Tagesordnung waren die Wahlen zum Vorstand, die in den sog.
Coronajahren nicht durchgeführt werden konnten. Deshalb mussten auch
mehr Positionen als sonst üblich neu besetzt werden: Neuer und „alter“
Wehrführer ist Heino Tobiesen, Marten Furchner ist sein Stellvertreter, Ju-
lian Jacobs wurde 2. Gruppenführer, sein Stellvertreter Mathias Jensen.
Das Amt des Atemschutzbeauftragten übt Bastian Peters aus, Steffen
Mößmer ist der neue Funkwart und Finn-Lasse Andresen Sicherheitsbe-
auftragter. Die Schreibaufgaben erledigt Ute Nicolaisen und die Kasse
prüft Marco Lüdrichsen.
Mit Freunde und Stolz wurden zwei Neumitglieder begrüßt und in die
Wehr aufgenommen. Allen anderen Kameraden wurde herzlich für ihren

Einsatz und ihr Enga-
gement gedankt. Für
die erfolgreiche Erledi-
gung der wichtigen
Aufgaben einer Freiwil-
ligen Feuerwehr ist
beides Grundvoraus-
setzung. Es darf nicht
vergessen werden zu
erwähnen, dass auch
alle anderen Bürger
und Bürgerinnen je-
derzeit eingeladen

sind, an den Übungsabenden der Feuerwehr teilzunehmen und natürlich
auch in die Wehr einzutreten.                                       (Text Marten Furchner)

Gelungener Start ins neue Jahr 
Am 20. Januar 2023 wurde zum ersten Mal in diesem Jahr im Struckumer
Gemeindehaus Blut gespendet. Die Anzahl der Spender war für Ingrid
Jensen, Vorsitzende des DRK Ortsvereins Breklum – Struckum – Almdorf,
Grund zur Freude. Sage und schreibe 139 Spender hatten den Weg ins Ge-
meindehaus gefunden, darunter 17 sogenannte Erstspender. Solche Zah-

len gab es in Struckum noch nie! Der DRK Ortsverein bedankt sich ganz
herzlich für das Engagement und hofft, dass die Spendewilligen auch zum
nächsten Termin am 21. April wieder die Gelegenheit wahrnehmen, mit
ihrer Spende mitzuhelfen Kranken und Verletzten das Leben zu retten.

(Text Wiebke Kühl-Tessin)

S T R U C K U M

Struckumer 
Physio- und 

Gesundheitspraxis

Jan Döhring
Osterkoppel 1 · 25821 Struckum

Tel. 04671-8929130
www.struckumer-physiotherpie

von links Steffen Mößmer, Ute Nicolaisen, Heino Tobie-
sen, Mathias Jensen, Marten Furchner,  Finn-Lasse And-
resen, Bastian Peters, Julian Jacobs, Marco Lüdrichsen

Wieder Biikebrennen mit Bratwurst und Glühwein
Nach zwei Ausfalljahren wegen Corona, fand am 21. Februar, unter der
Durchführung der Freiwilligen Feuerwehr Sönnebüll und einigen Hel-
fern , das Biikebrennen am Heideweg statt. Am Nachmittag wurde das
Zelt aufgebaut und die Stromkabel zur Windmühle Nr. 3 verlegt. 
Hans Jürgen Carstensen (Hanni), der seit vielen Jahren unser „Brand-
stifter“ ist, zündete, ca. eine halbe Stunde vor dem offiziellen Beginn
um 19 Uhr, den Biikehaufen an. Es dauerte etwas bis die Biike loderte,
aber nachdem Daniel mit dem Teleporter etwas Tannengrün auf die
„kleine Flamme“ platzierte, kam das Feuer richtig in Gang. 
Im Zelt sorgten Anja und Tita dafür, dass alle mit Glühwein, Kinder-
punsch oder Bier, versorgt waren. Die Feuerwehrkameraden brutzelten
die Bratwurst, und packten sie in Brötchen, zum Verzehr. Draußen an
der frischen Luft schmeckt es nochmal so gut! 120 leckere Kinsky Schin-
kengriller wurden von der Gemeinde gestiftet. Alles andere hatte der

Stellvertretende Wehr-
führer Daniel Marten-
sen, im  Auftrag der
Feuerwehr, besorgt.
Viele Sönnebüller Fa-
milien mit Kindern
und auch Gäste aus
den Nachbardörfern
waren gekommen , um
sich auch zu einem
kurzen Schnack zu

treffen. Vielen Dank an alle Helfer für diesen schönen Abend am 
Biikefeuer.                                                                                             (Christian Christiansen) 

Ich bringe die Amtsblätter zu den Verteilern…
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Termine 
23. März 2023, 20.00 Uhr: Jahreshauptversammlung Dörpsvereen mit Wah-
len zum 1.und 2. Vorsitz und Kassenwart/in. Anschließend Lotto.
30. März 2023, 18.00 Uhr: Schietsammeln, ab Dörpshus, im Anschluss gibt
es Grillwurst
06. April 2023: Ostereiersuchen, mit anschließendem Kaffee trinken

Gemeinsames Frühstück
Ende Januar trafen wir uns mit 30 Leuten zum gemeinsamen Frühstück
im Dörpshus. Jeder hatte etwas leckeres vorbereitet, Kaffee und Brötchen
spendete der Dörpsvereen. So war das Büfett reichlich bestückt. Nach
einem gemütlichen Vormittag, mit netten Gesprächen und gut gesättigt,
waren alle der Meinung: das machen wir mal wieder.

Bierverkostung mit Dirk Uwe Wendrich
Die Geschichte des Bieres, Biersorten und was man sonst noch über Bier
wissen kann: Dirk Uwe kennt sich aus. Zu Hause braut er sein Bier selbst.
Strebt eine Ausbildung zum Biersomelier an. Während des Abends stan-
den sechs verschiedene Biere zur Verkostung bereit. Von Pils bis Dunkel-

bier konnten die Teil-
nehmer sich an den
verschiedenen Aro-
men ausprobieren,
Fragen stellen und
ihren Favoriten he-
rausfinden. 

Vortag „Gut zu Fuß,
vun Hack to Nack“
von Erika Janssen
Mit einer kurzweiligen Erklärung der Anatomie des Fußes und vielen prak-
tischen Beispielen und Übungen, zeigte uns die Physiotherapeutin Erika
Janssen die Wichtigkeit von gutem Schuhwerk und gesunden Füßen.
Ihr Honorar von 60 Euro und weitere 140 Euro, gespendet von den Gästen
des Abends, gingen an die Tafel in Bredstedt.
Vielen Dank, liebe Erika, für den anregenden Abend, es war richtig toll.
Und auch noch einmal ein großes Dankeschön an alle Spender. 

Kommunalwahl 2023 – Wählergemeinschaft Struckum I (WGS I)
Nach fünf Jahren ist es mal wieder soweit. Die Kommunalparlamente, d.h.
Stadt- und Gemeindevertretungen sowie der Kreistag werden am 14. Mai
neu gewählt. Die Mitglieder der Wählergemeinschaft Struckum I (WGS I)
trafen sich aus diesem Anlass im Struckumer Gemeindehaus, um ihre
Kandidatinnen und Kandidaten für die künftige Gemeindevertretung zu
bestimmen. In der derzeitigen Vertretung stellt die WGS I vier Vertreter.
Als Vorsitzender begrüßte Andreas Petersen die Anwesenden und freute
sich über die rege Beteiligung an dieser Versammlung. Alle Anwesenden
fanden erst Platz nachdem zusätzliche Tische und Stühle in den Raum
geholt worden waren.  Bei dieser Gelegenheit erwähnte Andreas Petersen,
dass die Wählergemeinschaft vor über 60 Jahren am 5. Dezember 1961
gegründet wurde. 

Nach der Aufnahme von sieben Neumitgliedern, folgten Informationen
über das aktuelle Dorfgeschehen sowie Neuwahlen zum Vorstand. Neuer
Vorsitzender wurde Carsten-Andreas Lorenzen, Struckums stellvertreten-
der Bürgermeister.
Danach wurde unter der Leistung von Jörg Tessin, dem stellvertretenden
Vorsitzenden der WGS I, zur Wahl „geschritten“. Zunächst stellte sich jeder
Vorgeschlagene vor, dann wurde mit folgenden Ergebnis gewählt: Für die
WGS I treten zur Wahl an: Listenplatz - Kandidat/in
1. Carsten-Andreas Lorenzen             2. Christian Andresen
3. Markus Klützke                                4. Wiebke Kühl-Tessin
5. Christel Volquardsen                      6. Erik Dolata
7. Olaf Weber                                                              (Text Wiebke Kühl-Tessin)

Aktuelles aus Vollstedt

 Straßenbau in Struckum
Das Landesamt für Landwirtschaft,
Umwelt und ländliche Räume (LLUR)
hat im Januar 2023 in Struckum nicht
mit dem Bau der Umgehungsstrecke
der B5 begonnen. Wer das angesichts
der umfangreichen Erdbewegungsar-
beiten auf dem Feld zwischen der
Straße Nieland in Struckum und  der
Brückenstraße in Breklum gehofft
hatte, wird enttäuscht. Die Erdbewe-

gungen dienen dem Bau eines Wirtschaftswegs zwischen den beiden ge-
nannten Straßen. Diese 3,5 m breite und 750 m lange Straße soll einmal
zur Entlastung einer B5-Umgehung dienen, falls diese denn jemals gebaut
werden sollte. Die Bauarbeiten sollen im Mai/ Juni diesen Jahres (!) ab-
geschlossen sein. Dann gibt es eine günstige Möglichkeit, von Struckum
auf kurzem Weg nach Breklum bzw. Bredstedt zu gelangen. 
Tatsache ist allerdings: Mal wieder gibt es einen regen Verkehr der Bau-
fahrzeuge bei uns im Ort.

(Text Wiebke Kühl-Tessin, Fotos Bendix Asmussen, Wiebke Kühl-Tessin)

Termine Struckum
DRK Ortsverein Breklum – Struckum – Almdorf 
18. Jan.: Seniorennachmittag, 14:30 – 17:00 Uhr, Gemeindehaus Struckum
20. Jan: Blutspende, 15:00 – 19:30 Uhr, Gemeindehaus Struckum
15. Feb.: Seniorennachmittag, 14:30 – 17:00 Uhr
Gemeindehaus Struckum

15. März: Frühlingsfest DRK, 14:30 – 17:00 Uhr, Gemeindehaus Struckum
19. April: Seniorennachmittag, 14:30 – 17:00 Uhr, Gemeindehaus Struckum
21. April: Blutspende, 15:00 – 19:30 Uhr, Gemeindehaus Struckum
17. Mai: Seniorennachmittag, 14:30 – 17:00 Uhr, Gemeindehaus Struckum
21. Juni: Seniorennachmittag, 14:30 – 17:00 Uhr, Gemeindehaus Struckum

V O L L S T E D T
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Bei HEIWE sorgen wir mit über 
30 Profi s dafür, dass es perfekt wird – 
von der fachgerechten Planung über 
die ausführliche Beratung bis zur 
termingerechten Umsetzung. Heizungs- 
und Sanitärtechnik, Badgestaltung und 
Elektrotechnik – seit über 20 Jahren!

www.heiwe.de

Elektro | Löwenstedt | Tel 04843 973919-0
Heizung Sanitär | Haselund | Tel 04843 20 4008-0

Natürlich. HEIWE.
Ihr Partner für die Energie- 
und Haustechnik

www.steuerberater-vioel.de   04843 2080-0

Steuerberatungsgesellschaft mbH
Landwirtschaftliche Buchstelle

Herausgeber: Grafik Nissen
Kirchenweg 2, 24976 Handewitt

0461 979787, ditundat@grafik-nissen.de
www.grafik-nissen.de

Auflage: 10.000
Druck: Ernst H. Nielsen

Behmstraße 5, 24941 Flensburg
0461 9993939

Dit un Dat 02-2023.qxp_Layout 1  17.03.23  10:50  Seite 40




